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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Vorstand 
 
Präsident Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/Kassier Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obmann Stefan Winkler Kleineggstrasse 15, 3457 Wasen; ste.winkler@bluewin.ch 
  P: 034 431 13 12, N: 079 219 93 74 

Sen./Vet.-Obmann Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
  P: 034 496 71 55, N: 079 210 46 75  

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainer(innen) 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

FCZ 2 (5. Liga) Andreas Burkhalter Bahnhofplatz 9, 3452 Grünenmatt; aburkhal@solnet.ch 
  N: 079 375 01 22 

Senioren Sandra Nyffenegger Mörisegg, 3436 Zollbrück 
(Gruppierung mit FCL)  P: 034 496 51 73 

 Marcel Christen Heidbühl 482h, 3537 Eggiwil 
  N: 079 254 40 24 

Veteranen Thomas Etter Langnaustrasse 163, 3550 Langnau; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren Ba Hermann Ryser Progessastrasse 48, 3414 Oberburg 
(Ämme Team)  P: 034 423 14 03, G: 034 426 20 20 

Junioren Bb Stefan Winkler Kleineggstrasse 15, 3457 Wasen; ste.winkler@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 431 13 12, N: 079 219 93 74 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Thomas Gerber Zollstrasse 10, 3436 Zollbrück; thomas.gerber@garage-gerber.ch 
(Ämme Team)  G: 034 496 75 95, N: 079 509 87 92 

 Adrian Trummer Längmattstrasse 10, 3436 Zollbrück 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren D Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück 
  N: 079 772 39 19 

Junioren E Damian Wüthrich Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

 Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 
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Restaurant zum Sternen

P.+
R. H

irsbrunner-A
eschbacher

Neumühle, 3436 Zollbrück

Telefon 034 496 78 10

Telefax 034 496 78 19

Natel 079 415 29 22

Bomattstrasse 5, Zollbrück

«Bei uns gibts für alle attraktive Sparmöglichkeiten»

Romina Leuenberger
Kundenberaterin Privatkunden
034 496 50 35
romina.leuenberger@bekb.ch

Monika Maurer
Kundenberaterin Privatkunden
034 496 81 09
monika.maurer@bekb.ch

Hanspeter Widmer
Niederlassungsleiter
034 496 50 36
hanspeter.widmer@bekb.ch

Renate Liechti
Kundenberaterin Privatkunden
034 496 50 35
renate.liechti@bekb.ch
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Frauen: Der Schrecken der Wälder 
 
Am Mittwoch, 16. Januar fiel bei uns der Start-
schuss für die Vorbereitung der Rückrunde. Über 
mangelnden Trainingseinsatz kann ich mich 
sicher nicht beklagen. Es waren stets zwischen 
15 und 18 Spielerinnen im Training. Am Mittwoch 
war immer Lauf- mit anschließendem Hallentrai-
ning in Zollbrück angesagt und am Freitag Lauf-
training in Langnau. Dazu kam noch ein Hallen-
turnier in Huttwil. 
 
Als Abschluss der Vorbereitung stand eine kleine 
Wanderung im Unterfrittenbach mit anschließen-
dem Cervelats bräteln bei mir zu Hause auf dem 
Programm.  
Zur Info an alle Jäger unter unseren Lesern: 
Solltet ihr keine Rehe, Hasen oder Füchse mehr 
finden, wundert euch nicht! Dieses Phänomen hat 

einen ganz einfachen Grund: 20 Fussballfrauen 
haben mit ihrem Geplapper jegliche Wildtiere in 
die Flucht geschlagen! 
 
Vom 10.-13.03.11 verbrachte die 1. und 2. Mann-
schaft zusammen in Brig das Trainingswochen-
ende (siehe Berichte Spielerinnen). 
 
In der Rückrunde wird es neu so sein, dass ich 
das „Eis“ und „Zwöi“ zusammen trainieren werde. 
Das „Zwöi“ hatte im Winter diverse Rücktritte. Für 
ein effektives Training haben wir dadurch zu 
wenige Spielerinnen. Dazu kommt, dass wir der 
Winterpause keinen Trainer für die 2. Mannschaft 
gefunden haben. Aber: Wir bleiben dran! 
 

Tabea Flückiger 
 
 
Frauen: Trainingslager in Brig-Glis 
 
Auf Wunsch der Obfrau Bärbla wurden während 
dem Trainingslager im Sportcenter Olympica die 
Berichte jeden Tag von einem anderen Zimmer 
verfasst. 
 
1. Tag – Donnerstag, 10.03.11 
(von Zimmer Evi, Yvä, Mänä und Chrige) 
Am Donnerstag um 18.30 Uhr starteten wir vom 
Pintliparkplatz Richtung Brig. Nach zweieinhalb 
Stunden Autofahrt erreichten wir unser Sport-
hotel. Diejenigen, die sich im Besitz eines GA`s 
befanden, kamen mit dem Zug. 
Als alle eingetroffen waren, nahmen wir noch 
einen kleinen Imbiss zu uns. Unser Hotelchef 
Hans begrüsste uns mit einer ausführlichen Rede. 
Als er nach etwa einer Stunde ausgeredet hatte, 
durften wir unsere Zimmer beziehen. Müde von 
der Reise und dem langen Zuhören genehmigten 
wir uns einen Schnupf „FC Brig-Glis isch mies, 
drum priis“! 
Ein Schlummertrunk rundete den Tag dann noch 
ab und wir begaben uns in unsere Betten. 
 
2.Tag – Freitag, 11.03.11 
(von Zimmer Lucy, Mäni, Romä und Nitlä) 
Von der Sonne geweckt, gingen wir ausgeschla-
fen ans Frühstücksbuffet. In Brig erwartete uns 
dann um 10.00 Uhr ein schöner neuer Kunst- 

 
rasen. Leider fand das Nachmittagstraining auf 
dem ziemlich holprigen Hotelrasen statt, wo der 
Ball deutlich weniger gut rollte... 
Nach diesen beiden intensiven und lehrreichen 
Trainings waren wir zwar ziemlich müde, aber von 
Ausruhen konnte keine Rede sein: Rumpftest war 
angesagt! 
Den Abend liessen wir gemütlich im Hotel aus-
klingen, in freudiger Erwartung, was uns der 
nächste Tag bringen würde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Volle Konzentration... 

Vereinsadressen 
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Trainer(innen) 
 
Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau 
  P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück 
  P: 034 496 71 26 

Frauen 1 (2. Liga) Tabea Flückiger Geissbühl, 3436 Zollbrück; tabea.flueckiger@gmx.ch 
(FC Oberemmental 05)  N: 079 625 78 63 

Frauen 2 (3. Liga) Susanne Blaser Stauffacherstrasse 40, 3014 Bern 
(FC Oberemmental 05)  N: 079 795 02 53 

Juniorinnen B Adrian Kunz Schützenweg 245, 3550 Langnau; adi_kunz72@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 62 01, N: 079 512 02 40 

 Yvonne Soltermann Dorfstrasse 36, 3555 Trubschachen 
  N: 079 561 92 17 

Juniorinnen C Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

 Manuela Zürcher Schärischachen, 3555 Trubschachen; manuela92@tele2.ch 
  N: 079 705 80 69 
 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Ruud van Deursen c/o Fam. Richard, Stockerenweg 8, 3114 Oberwichtrach 
  N: 079 594 02 89, ruud.van.deursen@gmail.com 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

 Nikolas Zbären Kehrstrasse 1A, 3550 Langnau; ninu_70@hotmail.com 
  P: 079 650 89 79 

J+S Coach Peter Hulliger Knubelacker 40, 3436 Zollbrück; ap.hulliger@bluewin.ch 
  P: 034 496 88 11, N: 079 622 95 14 

Platzwarte Heinz Mürner Postfach, 3432 Lützelflüh; heinz.muerner@bluewin.ch 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil 
  P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Zaugg Hanspeter Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Thomas Muralt Oberfeldstrasse 68, 3550 Langnau i.E.; muto72@bluewin.ch 
  N: 079 399 81 51 

 Christa Schüpbach Mutten 262A, 3534 Signau 
  N: 079 750 95 63 

Webmaster Patrick Gerber Druckerstutz 13, 3436 Zollbrück; patrick.gerber@patnet.ch 
  P: 034 496 55 20, G: 031 324 70 96, N: 079 371 62 53 
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3436 Zollbrück Tel. 034 496 70 15
info@hirschi-kreativ.ch www.hirschi-kreativ.ch

Küchen Fenster

Türen Innenausbau

Gartenmöbel Zäune

Betten     

… wie sieht Ihr

      Traum aus?
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Anpfiff! 
 
Der „Anpfiff“ hat nun zwei neue Gesichter: Ein 
bekanntes und ein bisher unbekanntes. Wir bege-
ben uns mit unserer neuen Aufgabe auf unbe-
kanntes Terrain. Unseren Vorgängern sind wir 
dankbar für die zugespielten Pässe, die einen 
Treffer möglich machen sollen. Wir hoffen, mit 
unserem ersten Schuss für euch ein schönes Tor 
erzielt zu haben und sind hoch motiviert, noch 
viele lesenswerte Tore herausgeben zu können.  
 
Wir befinden uns in der Aufwärmphase. Jeder 
Torwart muss vor dem Match eingeschossen 
werden, darum sind wir um jede Anregung dank-

bar. Auch aufbauende Kritik ist willkommen, denn 
nur so können wir technisch ausgereifter spielen. 
 
Die Zuständigkeiten sind folgendermassen ver-
teilt: Das Layout kommt von Bianca, die Texte 
werden von Anja überarbeitet. 
 
Allen Trainern und Funktionären danken wir an 
dieser Stelle bestens für Ihr Engagement. 
 
Eine erfolgreiche Rückrunde wünschen euch eure 
neuen Redaktorinnen. 

Bianca Erhard 
und Anja Kobel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum neuen Gesicht 
 
Mein Name ist Anja Natalie Kobel, geboren wurde 
ich am 31. März 1972 in Gingen/Fils (Deutsch-
land). Seit Januar 2004 lebe ich mit meinem 
Mann, Beat Kobel, in Zollbrück. Wir haben zwei 
Kinder, Joshua (7) und Joana (5). 
 
Nach der Realschule und einem einjährigen 
Haushaltspraktikum habe ich eine Lehre zur 
Kauffrau im Einzelhandel absolviert und mich 
danach an der Abendschule zum „Handelsfach-

wirt“ weitergebildet. Viele Jahre war ich im Ver-
kauf von Edelstahlseilen der Jakob AG Trub-
schachen in Deutschland tätig. Darauf folgte eine 
„Babypause“ von etwa sechs Jahren. Seit zwei 
Jahren arbeite ich im „Hof3“ in Trubschachen in 
der Administration und Buchhaltung. 
 
Meine Hobbys sind Laufen, Aerobic und Lesen. 
 

Anja 
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Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  FCZ-Maibummel Donnerstag, 2. Juni 2011, 10 Uhr, „Pintli“- 
  Parkplatz (siehe Seite 25) 
 

  Hauptversammlung Freitag, 1. Juli 2011, 20 Uhr, Rest. zur Brücke 
 (siehe Seite 27) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 2. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 3. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  1. August-Feier Sonntag, 31. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Juniorenturnier Samstag, 6. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Frauenturnier Sonntag, 7. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 14. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Chlouseturnier Samstag, 3. Dezember 2011, Sporthalle Zollbrück 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Janis Noa  Geboren am 18. November 2010 
   Andrea und Stephan Gerber 
 
 Alena Melia  Geboren am 9. Dezember 2010 
   Franziska und Marcel Christen 
 
... zur Hochzeit Renate Sutter und Andreas Burkhalter (Rösi) 
  Trauung am 24. September 2010 
  (siehe auch Seite 19 unten) 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 Werbung auf Fan-/Vereinsmaterial auf Anfrage 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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FCZ 1: Unsere Amateure trainieren fast wie Profis 
 
Die Vorrunde der Saison 2010/2011 gehört nun 
bereits der Vergangenheit an. Der Spätherbst 
wurde genutzt, um die Batterien der Spieler 
wieder aufzuladen. Wie im letzten Bericht 
erwähnt, haben wir die Vorrunde auf dem guten 
fünften Tabellenplatz abgeschlossen. Jetzt ging 
es darum, mit einer seriösen Frühjahrsvorberei-
tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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FCZ 1: Unsere Amateure trainieren fast wie Profis 
 
Die Vorrunde der Saison 2010/2011 gehört nun 
bereits der Vergangenheit an. Der Spätherbst 
wurde genutzt, um die Batterien der Spieler 
wieder aufzuladen. Wie im letzten Bericht 
erwähnt, haben wir die Vorrunde auf dem guten 
fünften Tabellenplatz abgeschlossen. Jetzt ging 
es darum, mit einer seriösen Frühjahrsvorberei-
tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus

Protokoll HV 2010 (1) 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Dienstag 
Heute hatten wir wieder Sonne und konnten im 
Stadion von Torremolinos trainieren. Da Bruni 
eben ein hartes Training vorausgesagt hatte, 
waren einige schon ganz nervös. Micha etwa 
sprach bei der Fahrt zum Training bereits von 
einem möglichen Kallops, pardon Kollaps, der 
allenfalls eintreten könnte. Und siehe da, Stephan 
liess auf Worte Taten folgen und servierte uns ein 
köstliches Powertraining als Vorspeise. Mit vielen 
Sprints und Spiel auf engem Raum wurde das 
Tempo hoch gehalten. Der Schweiss lief nur so 
an den Köpfen der Spieler herunter. Dabei er-
wischte es Simon Oppliger, der nachher die 
ganze Woche mit einer Zerrung zu kämpfen 
hatte. Er blieb aber bis Ende Woche beim Team 
und machte selbständig – wie auch Tim Schober 
– Kraft- und Laufübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stifu Winkler mit vollem Einsatz! 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher nach Marbella. Dort sollte sich nach 
Angaben unseres Hotels eine gute Kartbahn 
befinden. Wir fanden eine solche vor, aber so 
gross war sie leider nicht. Trotzdem fuhren einige 
von uns schnell ein paar Runden. Das Schöne an 
der Anlage war, dass sie gleich direkt neben dem 
Meer war. 
 
Am Abend war die erste Champions League 
Runde angesagt, die wir auf Grossleinwand in der 
Hotelbar verfolgten. Neben Manchester (gegen 
Marseille) konnte sich auch Inter Mailand (gegen 
München) in letzter Minute durchsetzen, was 
unseren Bayern-Anhängern (Trainerduo und  
 

 
Micha) im Team überhaupt nicht behagte. Einige 
hatten aber gerade deswegen ein wenig Scha-
denfreude über den Sieg der Italiener und 
konnten sich freche Seitenhiebe nicht verkneifen. 
 
Mittwoch 
Schon war die Hälfte der diesjährigen Trainings-
lager-Woche vorbei. Doch die Wetterprognosen 
waren umso erfreulicher. Bis zu 25 Grad sollte es 
gegen Ende der Woche werden. Und bereits 
heute war es äusserst warm und sonnig. Wir 
trainierten wieder auf dem grossen Feld oberhalb 
des Stadions. Es ging wesentlich lockerer zu und 
her als am Vortag. Am nächsten Tag stand 
schliesslich das Freundschaftsspiel gegen 
Einsiedeln auf dem Programm. Unser Trainer 
wurde während des Trainings sogar noch vom 
lokalen Fernsehteam besucht, dem er vor der 
Kamera Red und Antwort stand. Genau 90 Se-
kunden gab er ihnen Zeit, ihn zu interviewen, 
nachher wollte er sich wieder dem Training wid-
men.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dehnen zur aktiven Erholung. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen Besuch 
im „Cocodrillopark“ von Torremolinos, wo es von 
Krokodilen nur so wimmelte. Aber auch ein Pfau 
war anzutreffen, der uns aber vorwiegend nur am 
Durchkommen hinderte. Schlussendlich machten 
wir ein Foto mit einem jungen Exemplar eines 
Krokodils, welches bei vielen schon fast zu als 
neues Vereins-Maskottchen gehandelt wurde. 
Nach diesem Abstecher war wieder ein Well-
nessprogramm an der Reihe. Am Abend gab es 
den Geburtstag von Reto Lehmann mit einem 
Bierchen zu feiern.  
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eben ein hartes Training vorausgesagt hatte, 
waren einige schon ganz nervös. Micha etwa 
sprach bei der Fahrt zum Training bereits von 
einem möglichen Kallops, pardon Kollaps, der 
allenfalls eintreten könnte. Und siehe da, Stephan 
liess auf Worte Taten folgen und servierte uns ein 
köstliches Powertraining als Vorspeise. Mit vielen 
Sprints und Spiel auf engem Raum wurde das 
Tempo hoch gehalten. Der Schweiss lief nur so 
an den Köpfen der Spieler herunter. Dabei er-
wischte es Simon Oppliger, der nachher die 
ganze Woche mit einer Zerrung zu kämpfen 
hatte. Er blieb aber bis Ende Woche beim Team 
und machte selbständig – wie auch Tim Schober 
– Kraft- und Laufübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stifu Winkler mit vollem Einsatz! 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher nach Marbella. Dort sollte sich nach 
Angaben unseres Hotels eine gute Kartbahn 
befinden. Wir fanden eine solche vor, aber so 
gross war sie leider nicht. Trotzdem fuhren einige 
von uns schnell ein paar Runden. Das Schöne an 
der Anlage war, dass sie gleich direkt neben dem 
Meer war. 
 
Am Abend war die erste Champions League 
Runde angesagt, die wir auf Grossleinwand in der 
Hotelbar verfolgten. Neben Manchester (gegen 
Marseille) konnte sich auch Inter Mailand (gegen 
München) in letzter Minute durchsetzen, was 
unseren Bayern-Anhängern (Trainerduo und  
 

 
Micha) im Team überhaupt nicht behagte. Einige 
hatten aber gerade deswegen ein wenig Scha-
denfreude über den Sieg der Italiener und 
konnten sich freche Seitenhiebe nicht verkneifen. 
 
Mittwoch 
Schon war die Hälfte der diesjährigen Trainings-
lager-Woche vorbei. Doch die Wetterprognosen 
waren umso erfreulicher. Bis zu 25 Grad sollte es 
gegen Ende der Woche werden. Und bereits 
heute war es äusserst warm und sonnig. Wir 
trainierten wieder auf dem grossen Feld oberhalb 
des Stadions. Es ging wesentlich lockerer zu und 
her als am Vortag. Am nächsten Tag stand 
schliesslich das Freundschaftsspiel gegen 
Einsiedeln auf dem Programm. Unser Trainer 
wurde während des Trainings sogar noch vom 
lokalen Fernsehteam besucht, dem er vor der 
Kamera Red und Antwort stand. Genau 90 Se-
kunden gab er ihnen Zeit, ihn zu interviewen, 
nachher wollte er sich wieder dem Training wid-
men.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dehnen zur aktiven Erholung. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen Besuch 
im „Cocodrillopark“ von Torremolinos, wo es von 
Krokodilen nur so wimmelte. Aber auch ein Pfau 
war anzutreffen, der uns aber vorwiegend nur am 
Durchkommen hinderte. Schlussendlich machten 
wir ein Foto mit einem jungen Exemplar eines 
Krokodils, welches bei vielen schon fast zu als 
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Donnerstag 
Auf dem Kunstrasen fand ein kleines Vorberei-
tungstraining für den bevorstehenden Match statt. 
Aber das Training verlief leider nicht ganz 
wunschgemäss. Viele Fehler im Spiel und der 
starke Wind trug sein Übriges zum Geschehen 
bei. Doch dies sollte kein schlechtes Omen sein, 
schliesslich war auch schon im Jahr zuvor beim 
Abschlusstraining nicht alles in Butter. Und wir 
wussten, am Nachmittag konnte es nur besser 
werden. 
 
Demnach verschoben wir nach Estepona, in 
welchem Städtchen eben die Einsiedler ihr Terri-
torium errichtet hatten. Estepona ist wohlverstan-
den nur noch zirka 60 Kilometer von der Meer-
enge von Gibraltar entfernt, also sehr südlich 
gelegen. Wir kamen, infolge falscher Zeit- und 
Organisationsplanung, etwas knapp an. Rund 
zehn Minuten vor dem Match betraten wir den 
Platz. Dass wir drei Schiedsrichter und sogar 
Security bei unserem Spiel antrafen, erhöhte 
unsere Motivation doch sichtlich. 
 
Spiel gegen den FC Einsiedeln (2. Liga, zurzeit  
2. Platz in der Meisterschaft) - 3:3 
 
Die Einsiedler gingen nach einem herrlichen 
Kopftor in der 25. Minute in Führung. Eine schöne 
Hereingabe von der Seite nach einem Corner 
führte zu diesem Tor. Doch nur 5 Minuten später, 
nach einem Foul im Strafraum vom Goalie an 
Reto, verwandelte Marco den Penalty sicher in 
die rechte untere Ecke. Doch noch vor der Halb-
zeitpause konnten die Zweitligisten mit einem 
schönen Pass in die Tiefe zum enteilten Stürmer 
auf 2:1 erhöhen – wahrscheinlich korrekt und kein 
Offside. Nach der Pause erfolgte schliesslich 
sogar noch das 3:1, wieder durch Kopf und wie-
der durch den Innenverteidiger, der schon das 
erste Tor schoss. Doch Zollbrück gab nicht auf. 
Wieder bekamen wir einen Penalty zugespro-
chen, nach einem Foul an Yanick. Wiederum 
nahm Marco Anlauf und wieder Tor... diesmal die 
andere Ecke und hoch, keine Chance für den 
Torhüter. Doch es wurde noch gefährlich und das 
4:2 schien sich abzuzeichnen. Gegen Ende aber 
zeigten die Einsiedler immer mehr Schwächen. 
Als Vladi in der Nachspielzeit einen Freistoss von 
Damuel (Damian) mit dem Kopf verlängerte, war 
der Torhüter aus dem Tor, und ja, es stand ur-
plötzlich 3:3! Das war zugleich die letzte Aktion in  

 
 
diesem Spiel. Und wie schon vor einem Jahr 
konnten wir auch heuer wieder ein Unentschieden 
gegen einen Zweitligisten herausholen. 
 
Am Abend wurde das Unentschieden ein wenig 
gefeiert, mit je zwei Flaschen Wein pro Tisch, den 
uns Golfer Senad, welcher dieses Jahr aber nicht 
dabei war, bezahlte (er wurde 50-jährig). Merci 
Senad! Am Abend gönnte man sich einen Besuch 
in der Hotelbar und anschliessend im Hafen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zollbrück immer einen Schritt voraus? 
 
Freitag 
Der meteorologische Dienst prophezeite satte 25 
Grad für diesen Tag. Er sollte zu unserer Freude 
recht behalten. Die Temperaturen stiegen beim 
Training von Minute zu Minute. Beim Fussball-
tennis und dem anschliessenden Match wurde 
viel getrunken. Die Trinkflaschen wurden allesamt 
leergetrunken und wir freuten uns umso mehr auf 
ein Sonnenbad am Aussenpool. 
 
Bei diesem Sonnenbad wurden wir nicht nur vom 
Bademeister, nein, sondern auch gleich von 
einem Security observiert. Als wir Engländer 
beklatschten, die ungeniert in den Pool sprangen 
(in den Pool springen war verboten), kamen wir 
sogar in den Genuss eines Besuches vom Hotel-
chef. Doch Stephan Bruni konnte ihm mit genü-
gend Charme entgegenwirken, so dass dieser 
nichts auszusetzen fand. 
 
Am späteren Nachmittag, als die Temperaturen 
langsam wieder gesunken waren, machten wir 
uns auf den Weg in ein nahe gelegenes 

Maibummel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wann? Donnerstag, 2. Juni 2011 (Auffahrt) 
 

  10.00 Uhr 
 

 Wo?  Parkplatz Restaurant zur Brücke  
 

   (”Pintli“) in  Zollbrück 
 

 Wer? Alle Mitglieder und Freunde des FCZ  
 

  mit Kind und Kegel...  
 

 Was? Gemeinsame, gemütliche Wanderung 
 

  – Marschzeit ca. 2 bis 2,5 Stunden 
 

  – die Strecke ist kinderwagengängig 
 

  – für Verpflegung ist gesorgt! 
 

 Info? Bei zweifelhafter Witterung gibt 
   

Jörg Stucki (079 439 35 27) ab 
8.00 Uhr Auskunft. 

 
 Freundlich lädt ein 
   Vorstand FC Zollbrück 
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Beschreibe kurz deinen Werdegang als 
Fussballspieler. 
Ich spielte als Junior bis Inter A1 beim SC 
Bümpliz 78. Danach gab es eine sehr lange Zeit 
(25 Jahre!) ohne Fussball. Schliesslich löste ich 
vor etwa sieben Jahren im Seniorenalter beim FC 
Zollbrück wieder einen Pass. 
 

Wie kam es zu diesem Vierteljahrhundert ohne 
Fussball? 
Nach längerer Zeit im Militär gründete ich mit 23 
Jahren meine erste Firma, die "CAST" (= "Com-
puter Assisted Sport Timing"). Von da an stand 
meine Firma und vor allem auch meine Familie im 
Vordergrund. Für's Fussball spielen blieb keine 
Zeit mehr: Mit der rasanten Vergrösserung meiner 
Firma, die später in Datasport umbenannt wurde, 
stand ich jedes Wochenende irgendwo in der 
Welt im Einsatz. Nach meinem 40. Geburtstag 
musste ich aus dem Zyklus Familie/Firma aus-
scheren und beschloss, eine Weichenstellung in 
eine etwas andere Zukunft vorzunehmen. So 
begann ich wieder mit dem Fussballspielen und 
verkaufte später meine Firma. 
 

Welches war das Highlight, bzw. der Tiefpunkt 
in deiner bisherigen "Fussballkarriere"? 
Da gab es nichts Spezielles: Ich war nie gröber 
verletzt und bekam auch nur ein einziges Mal 
eine rote Karte, weil ich bei den Veteranen als 
letzter Mann den Ball mit den Händen runter 
nahm... Auf der positiven Seite stehen hingegen 
viele gute Erlebnisse mit dem Team! 
 

Könntest du dir vorstellen, mal als Trainer ein 
Team zu übernehmen?  
Eher nein, denn ich kann schlecht zuschauen! 
 

Wie lange gedenkst du noch Fussball zu 
spielen? 
Oh, das habe ich mir gar nie überlegt. Ich lasse 
das einfach auf mich zukommen und setze mich 
nicht unter Druck. 
 

Was schätzst du besonders am Mannschafts-
sport und am Vereinsleben? 
Ich geniesse es, zusammen etwas zu bewegen 
und zwar im wörtlichen Sinn - nämlich den Körper 
zu bewegen- als auch im übertragenen Sinn - 
Stichwort: Teamgeist. 
 

Wie beurteilst du die Veteranen in Bezug auf 
fussballerisches Niveau und Kameradschaft? 
Unsere Limiten kennen wir, denn in unserem Alter 
büssen wir es in den Tagen nach dem Spiel, 
wenn wir über unsere Verhältnisse leben... Wir 
geniessen jedes Spiel und freuen uns daran - das 
macht Spass. 
 

Hast du ein fussballerisches Vorbild?  
Vorbilder sind oftmals auch Trugbilder. Der 
eigene Weg und die eigenen Ziele sind wichtig, 
zumindest für mich.  
 

Du hast als "Berner Giel" keinen Lieblings-
club, auch nicht YB. Wie kommt das? 
Ich schaue selber eigentlich fast nie Fussball am 
TV oder live - das kümmert mich wenig. Zum 
einen kann ich wie oben gesagt einfach schlecht 
zuschauen, zum anderen finde ich das ganze 
Kultgehabe im heutigen Spitzenfussball nicht gut. 
Schliesslich sind die Spiele und die Spieler heute 
grösstenteils austauschbar und die Spiele ver-
laufen alle eintönig ähnlich - es fehlen Charakter-
köpfe wie ein Breitner oder der Netzer... 
 

Daniel, 
besten Dank für das interessante Interview! 

 
 
Vorstands-News 
 

 Der Vertrag mit Stephan Bruni, Trainer der  
1. Mannschaft, konnte um eine weitere 
Saison verlängert werden. Wir wünschen 
Stephan auch weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg bei der Arbeit mit seinem Team. 

 
 In neuen Dress in den Farben des Ämme-

Team dürfen die Junioren Bb die Rückrunde 
in Angriff nehmen. An dieser Stelle danken 

wir dem Dress-Sponsor Garage Hertig ganz 
herzlich. 

 
 Neu hat der FC Zollbrück ein blau-gelbes 

Ersatzdress ohne Reklame, das für alle 
Aktivteams bestimmt ist. Dieses Dress ist in 
der FC Beiz gelagert: Bei Bedarf sich bitte 
melden bei Beat Boss oder Chrigu Erhard 
(Kontaktdaten siehe Seite 3). 

 

Trainingslager (5) 

S e i t e  | 17 

 
Einkaufszentrum. Am Abend folgte der letzte 
Ausgang, bei dem fast alle Teilnehmer anzu-
treffen waren. Gegen Morgen machten sich die 
meisten auf den Heimweg. Um 6 Uhr waren alle 
wieder im Hotel. Dabei wurden Teilnehmer, wel-
che zum Teil schon am Schlafen waren, unange-
nehm aus dem Schlaf geholt.  
 
Samstag, 19. März 2011 (Abreise) 
Wenn es heisst „Alt gegen Jung“, dann ist leider 
schon der letzte Tag angebrochen. Böse Stim-
men liessen verlauten, die Alten hätten den Jun-
gen absichtlich mehrere Getränke bezahlt, damit 
diese beim Spiel weniger Leistungen erbringen 
können. Und wie es kommen musste, die Alten 
waren auch in diesem Jahr routinierter und abge-
klärter. Nachdem es nach 30 Minuten noch 2:2 
stand, wurde nach voller Spielzeit (60 Minuten) 
das Resultat von 7:2 für die Alten vermerkt. Rou-
tinier Beat Boss brachte sich mit seiner Ein-
wechslung in der Halbzeit gleich selber ins Ge-
spräch und legte den Grund für den Sieg in seiner 
Angriffsauslösung fest. Trotz dieser Niederlage: 
auch für die Jungen war es wiederum ein äus-
serst tolles sportliches Ende dieser Woche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Sieg hat viel Kraft gekostet... 

 
 
Nachdem wir uns am Nachmittag am Aussenpool 
noch etwas sonnten, gaben wir die Zimmer ab 
und verschoben Richtung Flughafen. Hierbei 
wurden auch die Fahrzeuge zurückgegeben. Um 
19.15 Uhr nahmen wir wieder Kurs Richtung 
Schweiz, wo wir kurz nach 21.30 Uhr landeten. 
Noch vor Mitternacht waren wir zurück in Zoll-
brück. Von vorhin noch 25 Grad wurden wir hier 
von frischen Temperaturen um den Gefrierpunkt 
begrüsst.  
 
Teilnehmer 2011: 
Beutler Peter, Beutler Heinz, Bruni Stephan, 
Wenger Andrea, Trummer Katia, Bucher Oliver, 
Boss Beat, Rüegsegger Dominik, Wermuth René, 
Trummer Mathias, Spunda Vladislav, Gerber 
Marco, Schober Tim, Oppliger Simon, Schüpbach 
Benjamin, Winkler Stefan, Blaser Yanick, 
Wüthrich Damian, Geissbühler Micha, Trummer 
Manuel, Zimmermann Peter, Lehmann Reto 
 
Fazit von Trainer Stephan Bruni 
Alles hat sehr gut funktioniert und es war eine 
mega geile Woche! 
- Super Trainingsbedingungen 
- Willige Mannschaft, die bei jedem Training gut 

mitgemacht hat und auch sehr engagiert war 
- Positives Resultat: 3 zu 3  im Testspiel gegen 

Einsiedeln (2. Liga) 
- Perfekte Reisebedingungen ohne Flugverspä-

tungen 
- Gutes Wetter 
- Gutes Hotel, wie erwartet 
- „Staff“ hat sehr gut harmoniert und die 

Massage/medizinische Abteilung hat täglich 
positiv auf das Team eingewirkt 

 
Rundum war alles sehr gut und die Stimmung 
perfekt. So konnte der gute Teamgeist nochmals 
gestärkt werden und wir können sicher noch 
lange von dieser schönen Zeit in Málaga spre-
chen. Danke an alle Teilnehmer, die mit positiver 
Stimmung eine solche Woche überhaupt möglich 
gemacht haben. 
 
Auch für nächstes Jahr hoffe ich auf eine rege 
Teilnahme. 

 
Das Tagebuch in voller Länge finden Sie auf 

unserer Homepage.  
Mani Trummer, vielen Dank! 
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Donnerstag 
Auf dem Kunstrasen fand ein kleines Vorberei-
tungstraining für den bevorstehenden Match statt. 
Aber das Training verlief leider nicht ganz 
wunschgemäss. Viele Fehler im Spiel und der 
starke Wind trug sein Übriges zum Geschehen 
bei. Doch dies sollte kein schlechtes Omen sein, 
schliesslich war auch schon im Jahr zuvor beim 
Abschlusstraining nicht alles in Butter. Und wir 
wussten, am Nachmittag konnte es nur besser 
werden. 
 
Demnach verschoben wir nach Estepona, in 
welchem Städtchen eben die Einsiedler ihr Terri-
torium errichtet hatten. Estepona ist wohlverstan-
den nur noch zirka 60 Kilometer von der Meer-
enge von Gibraltar entfernt, also sehr südlich 
gelegen. Wir kamen, infolge falscher Zeit- und 
Organisationsplanung, etwas knapp an. Rund 
zehn Minuten vor dem Match betraten wir den 
Platz. Dass wir drei Schiedsrichter und sogar 
Security bei unserem Spiel antrafen, erhöhte 
unsere Motivation doch sichtlich. 
 
Spiel gegen den FC Einsiedeln (2. Liga, zurzeit  
2. Platz in der Meisterschaft) - 3:3 
 
Die Einsiedler gingen nach einem herrlichen 
Kopftor in der 25. Minute in Führung. Eine schöne 
Hereingabe von der Seite nach einem Corner 
führte zu diesem Tor. Doch nur 5 Minuten später, 
nach einem Foul im Strafraum vom Goalie an 
Reto, verwandelte Marco den Penalty sicher in 
die rechte untere Ecke. Doch noch vor der Halb-
zeitpause konnten die Zweitligisten mit einem 
schönen Pass in die Tiefe zum enteilten Stürmer 
auf 2:1 erhöhen – wahrscheinlich korrekt und kein 
Offside. Nach der Pause erfolgte schliesslich 
sogar noch das 3:1, wieder durch Kopf und wie-
der durch den Innenverteidiger, der schon das 
erste Tor schoss. Doch Zollbrück gab nicht auf. 
Wieder bekamen wir einen Penalty zugespro-
chen, nach einem Foul an Yanick. Wiederum 
nahm Marco Anlauf und wieder Tor... diesmal die 
andere Ecke und hoch, keine Chance für den 
Torhüter. Doch es wurde noch gefährlich und das 
4:2 schien sich abzuzeichnen. Gegen Ende aber 
zeigten die Einsiedler immer mehr Schwächen. 
Als Vladi in der Nachspielzeit einen Freistoss von 
Damuel (Damian) mit dem Kopf verlängerte, war 
der Torhüter aus dem Tor, und ja, es stand ur-
plötzlich 3:3! Das war zugleich die letzte Aktion in  

 
 
diesem Spiel. Und wie schon vor einem Jahr 
konnten wir auch heuer wieder ein Unentschieden 
gegen einen Zweitligisten herausholen. 
 
Am Abend wurde das Unentschieden ein wenig 
gefeiert, mit je zwei Flaschen Wein pro Tisch, den 
uns Golfer Senad, welcher dieses Jahr aber nicht 
dabei war, bezahlte (er wurde 50-jährig). Merci 
Senad! Am Abend gönnte man sich einen Besuch 
in der Hotelbar und anschliessend im Hafen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zollbrück immer einen Schritt voraus? 
 
Freitag 
Der meteorologische Dienst prophezeite satte 25 
Grad für diesen Tag. Er sollte zu unserer Freude 
recht behalten. Die Temperaturen stiegen beim 
Training von Minute zu Minute. Beim Fussball-
tennis und dem anschliessenden Match wurde 
viel getrunken. Die Trinkflaschen wurden allesamt 
leergetrunken und wir freuten uns umso mehr auf 
ein Sonnenbad am Aussenpool. 
 
Bei diesem Sonnenbad wurden wir nicht nur vom 
Bademeister, nein, sondern auch gleich von 
einem Security observiert. Als wir Engländer 
beklatschten, die ungeniert in den Pool sprangen 
(in den Pool springen war verboten), kamen wir 
sogar in den Genuss eines Besuches vom Hotel-
chef. Doch Stephan Bruni konnte ihm mit genü-
gend Charme entgegenwirken, so dass dieser 
nichts auszusetzen fand. 
 
Am späteren Nachmittag, als die Temperaturen 
langsam wieder gesunken waren, machten wir 
uns auf den Weg in ein nahe gelegenes 

Maibummel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wann? Donnerstag, 2. Juni 2011 (Auffahrt) 
 

  10.00 Uhr 
 

 Wo?  Parkplatz Restaurant zur Brücke  
 

   (”Pintli“) in  Zollbrück 
 

 Wer? Alle Mitglieder und Freunde des FCZ  
 

  mit Kind und Kegel...  
 

 Was? Gemeinsame, gemütliche Wanderung 
 

  – Marschzeit ca. 2 bis 2,5 Stunden 
 

  – die Strecke ist kinderwagengängig 
 

  – für Verpflegung ist gesorgt! 
 

 Info? Bei zweifelhafter Witterung gibt 
   

Jörg Stucki (079 439 35 27) ab 
8.00 Uhr Auskunft. 

 
 Freundlich lädt ein 
   Vorstand FC Zollbrück 
 

Veteranen (2) / Vorstands-News 
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Beschreibe kurz deinen Werdegang als 
Fussballspieler. 
Ich spielte als Junior bis Inter A1 beim SC 
Bümpliz 78. Danach gab es eine sehr lange Zeit 
(25 Jahre!) ohne Fussball. Schliesslich löste ich 
vor etwa sieben Jahren im Seniorenalter beim FC 
Zollbrück wieder einen Pass. 
 

Wie kam es zu diesem Vierteljahrhundert ohne 
Fussball? 
Nach längerer Zeit im Militär gründete ich mit 23 
Jahren meine erste Firma, die "CAST" (= "Com-
puter Assisted Sport Timing"). Von da an stand 
meine Firma und vor allem auch meine Familie im 
Vordergrund. Für's Fussball spielen blieb keine 
Zeit mehr: Mit der rasanten Vergrösserung meiner 
Firma, die später in Datasport umbenannt wurde, 
stand ich jedes Wochenende irgendwo in der 
Welt im Einsatz. Nach meinem 40. Geburtstag 
musste ich aus dem Zyklus Familie/Firma aus-
scheren und beschloss, eine Weichenstellung in 
eine etwas andere Zukunft vorzunehmen. So 
begann ich wieder mit dem Fussballspielen und 
verkaufte später meine Firma. 
 

Welches war das Highlight, bzw. der Tiefpunkt 
in deiner bisherigen "Fussballkarriere"? 
Da gab es nichts Spezielles: Ich war nie gröber 
verletzt und bekam auch nur ein einziges Mal 
eine rote Karte, weil ich bei den Veteranen als 
letzter Mann den Ball mit den Händen runter 
nahm... Auf der positiven Seite stehen hingegen 
viele gute Erlebnisse mit dem Team! 
 

Könntest du dir vorstellen, mal als Trainer ein 
Team zu übernehmen?  
Eher nein, denn ich kann schlecht zuschauen! 
 

Wie lange gedenkst du noch Fussball zu 
spielen? 
Oh, das habe ich mir gar nie überlegt. Ich lasse 
das einfach auf mich zukommen und setze mich 
nicht unter Druck. 
 

Was schätzst du besonders am Mannschafts-
sport und am Vereinsleben? 
Ich geniesse es, zusammen etwas zu bewegen 
und zwar im wörtlichen Sinn - nämlich den Körper 
zu bewegen- als auch im übertragenen Sinn - 
Stichwort: Teamgeist. 
 

Wie beurteilst du die Veteranen in Bezug auf 
fussballerisches Niveau und Kameradschaft? 
Unsere Limiten kennen wir, denn in unserem Alter 
büssen wir es in den Tagen nach dem Spiel, 
wenn wir über unsere Verhältnisse leben... Wir 
geniessen jedes Spiel und freuen uns daran - das 
macht Spass. 
 

Hast du ein fussballerisches Vorbild?  
Vorbilder sind oftmals auch Trugbilder. Der 
eigene Weg und die eigenen Ziele sind wichtig, 
zumindest für mich.  
 

Du hast als "Berner Giel" keinen Lieblings-
club, auch nicht YB. Wie kommt das? 
Ich schaue selber eigentlich fast nie Fussball am 
TV oder live - das kümmert mich wenig. Zum 
einen kann ich wie oben gesagt einfach schlecht 
zuschauen, zum anderen finde ich das ganze 
Kultgehabe im heutigen Spitzenfussball nicht gut. 
Schliesslich sind die Spiele und die Spieler heute 
grösstenteils austauschbar und die Spiele ver-
laufen alle eintönig ähnlich - es fehlen Charakter-
köpfe wie ein Breitner oder der Netzer... 
 

Daniel, 
besten Dank für das interessante Interview! 

 
 
Vorstands-News 
 

 Der Vertrag mit Stephan Bruni, Trainer der  
1. Mannschaft, konnte um eine weitere 
Saison verlängert werden. Wir wünschen 
Stephan auch weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg bei der Arbeit mit seinem Team. 

 
 In neuen Dress in den Farben des Ämme-

Team dürfen die Junioren Bb die Rückrunde 
in Angriff nehmen. An dieser Stelle danken 

wir dem Dress-Sponsor Garage Hertig ganz 
herzlich. 

 
 Neu hat der FC Zollbrück ein blau-gelbes 

Ersatzdress ohne Reklame, das für alle 
Aktivteams bestimmt ist. Dieses Dress ist in 
der FC Beiz gelagert: Bei Bedarf sich bitte 
melden bei Beat Boss oder Chrigu Erhard 
(Kontaktdaten siehe Seite 3). 
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Einkaufszentrum. Am Abend folgte der letzte 
Ausgang, bei dem fast alle Teilnehmer anzu-
treffen waren. Gegen Morgen machten sich die 
meisten auf den Heimweg. Um 6 Uhr waren alle 
wieder im Hotel. Dabei wurden Teilnehmer, wel-
che zum Teil schon am Schlafen waren, unange-
nehm aus dem Schlaf geholt.  
 
Samstag, 19. März 2011 (Abreise) 
Wenn es heisst „Alt gegen Jung“, dann ist leider 
schon der letzte Tag angebrochen. Böse Stim-
men liessen verlauten, die Alten hätten den Jun-
gen absichtlich mehrere Getränke bezahlt, damit 
diese beim Spiel weniger Leistungen erbringen 
können. Und wie es kommen musste, die Alten 
waren auch in diesem Jahr routinierter und abge-
klärter. Nachdem es nach 30 Minuten noch 2:2 
stand, wurde nach voller Spielzeit (60 Minuten) 
das Resultat von 7:2 für die Alten vermerkt. Rou-
tinier Beat Boss brachte sich mit seiner Ein-
wechslung in der Halbzeit gleich selber ins Ge-
spräch und legte den Grund für den Sieg in seiner 
Angriffsauslösung fest. Trotz dieser Niederlage: 
auch für die Jungen war es wiederum ein äus-
serst tolles sportliches Ende dieser Woche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Sieg hat viel Kraft gekostet... 

 
 
Nachdem wir uns am Nachmittag am Aussenpool 
noch etwas sonnten, gaben wir die Zimmer ab 
und verschoben Richtung Flughafen. Hierbei 
wurden auch die Fahrzeuge zurückgegeben. Um 
19.15 Uhr nahmen wir wieder Kurs Richtung 
Schweiz, wo wir kurz nach 21.30 Uhr landeten. 
Noch vor Mitternacht waren wir zurück in Zoll-
brück. Von vorhin noch 25 Grad wurden wir hier 
von frischen Temperaturen um den Gefrierpunkt 
begrüsst.  
 
Teilnehmer 2011: 
Beutler Peter, Beutler Heinz, Bruni Stephan, 
Wenger Andrea, Trummer Katia, Bucher Oliver, 
Boss Beat, Rüegsegger Dominik, Wermuth René, 
Trummer Mathias, Spunda Vladislav, Gerber 
Marco, Schober Tim, Oppliger Simon, Schüpbach 
Benjamin, Winkler Stefan, Blaser Yanick, 
Wüthrich Damian, Geissbühler Micha, Trummer 
Manuel, Zimmermann Peter, Lehmann Reto 
 
Fazit von Trainer Stephan Bruni 
Alles hat sehr gut funktioniert und es war eine 
mega geile Woche! 
- Super Trainingsbedingungen 
- Willige Mannschaft, die bei jedem Training gut 

mitgemacht hat und auch sehr engagiert war 
- Positives Resultat: 3 zu 3  im Testspiel gegen 

Einsiedeln (2. Liga) 
- Perfekte Reisebedingungen ohne Flugverspä-

tungen 
- Gutes Wetter 
- Gutes Hotel, wie erwartet 
- „Staff“ hat sehr gut harmoniert und die 

Massage/medizinische Abteilung hat täglich 
positiv auf das Team eingewirkt 

 
Rundum war alles sehr gut und die Stimmung 
perfekt. So konnte der gute Teamgeist nochmals 
gestärkt werden und wir können sicher noch 
lange von dieser schönen Zeit in Málaga spre-
chen. Danke an alle Teilnehmer, die mit positiver 
Stimmung eine solche Woche überhaupt möglich 
gemacht haben. 
 
Auch für nächstes Jahr hoffe ich auf eine rege 
Teilnahme. 

 
Das Tagebuch in voller Länge finden Sie auf 

unserer Homepage.  
Mani Trummer, vielen Dank! 

Datei_platziert.indd   17 04.04.11   10:03



2. Mannschaft (5. Liga) / Hochzeit 

 
FCZ 2: Vorschau auf die Rückrunde 
 
Im Winter hat sich die Mannschaft mit Hallen-
fussball fit gehalten. Hier war der Trainingsbesuch 
mehr oder weniger befriedigend. Hätte aber 
sicher besser sein können, auch wenn die Teil-
nahme „nur“ freiwillig war. Zeitweise halfen uns C-
Junioren und auch Senioren aus, so dass wir 
meistens, die für ein anständiges “mätschlen“ 
notwendigen 10 Spieler zur Verfügung hatten. Im 
Januar nahmen wir am Nachtturnier in Huttwil 
(Sportzentrum) teil. Hier verfehlten wir den 
Halbfinal auf ärgerliche Weise. Trotz Ballbesitz in 
den letzten 10 Sekunden im letzten Gruppenspiel 
brachten wir es noch zu Stande, den Ausgleich 
hinzunehmen und so den Halbfinal zu verpassen. 
Trotzdem darf man festhalten, dass wir alles in 
allem ein gutes Turnier gespielt hatten und nur 
eine knappe Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger hinnehmen mussten.  
Auf die Rückrunde stiessen neu zum Team aus 
der 1. Mannschaft der routinierte Daniel Zaugg, 
der etwas kürzer treten möchte, sowie der junge 
Heisssporn Yannick Gurtner. Beide haben uns 
schon öfters in Meisterschaftsspielen ausgehol-
fen. Sie haben sich bereits problemlos integriert 
und stellen eine willkommene Verstärkung der  
2. Mannschaft dar.  
Zum Vorbereitungsprogramm gehörte auch der 
Besuch im Kino Langnau, wo wir den Fussball  

Dokufilm „Pizza Bethlehem“ angeschaut haben.  
Das Kader ist nach wie vor gross, wie alle Jahre 
trennt sich aber die Spreu vom Weizen, wenn es 
darum geht, das Lauftraining draussen in der 
Kälte zu absolvieren. Ein paar Spieler sind just 
gerade zum Zeitpunkt des Lauftrainings verhin-
dert, sei dies durch Krankheit, Arbeit, Hausaufga-
ben erledigen, Familienfest oder höhere Gewalt. 
Meistens wird das auch erst unmittelbar vor 
Trainingsbeginn bemerkt und per SMS mitgeteilt. 
Andere sind sogar noch zu faul um irgendeine 
originelle Ausrede zu erfinden, um mich 
wenigstens so ein wenig bei Laune zu halten. Sie 
kommen einfach gar nicht, wahrscheinlich sind 
sie noch im Winterschlaf. Glücklicherweise hat es 
in der Mannschaft einen verlässlichen Kern, der 
mitmacht, auf den man bauen kann und der auch 
fit war für den Meisterschaftsstart Anfang April. 
Vorher bestritten wir zwei Vorbereitungsspiele 
gegen Escholzmatt und Sumiswald.  
Die Zielsetzung ist klar. Wir sind auf dem 4. Platz 
und schauen nach vorne: Der 3. und auch 2. 
Platz liegen noch in Reichweite, trotz der sich 
noch im Winterschlaf befindlichen Spieler. 
Ich wünsche allen eine verletzungsfreie und 
erfolgreiche Rückrunde 
 

Andreas „Rösi“ Burkhalter 
 
 
„Härzlechi Gratulation“ 
 
Renä (Seniorin) und Rösi (Zwöi-Trainer) haben 
sich im Herbst 2010 das Ja-Wort gegeben. Eine 
grosse Schar des FCZ durfte bei diesem tollen 
Fest dabei sein und auf das Brautpaar anstossen,  

herzlichen Dank!  
 
Der FCZ wünscht den beiden alles Liebe und 
Gute und für die gemeinsame Zukunft viel Glück! 

 

B a h n s t a t i o n  bls   Z o l l b r ü c k 
Tel: 034 424 53 04 Ma il: zollbrueck@bls.ch    Fax : 034 424 53 06
Schalteröffnungszeiten

Vormittag Nachmittag
Mo ntag bis Donnerstag  06.50 bis 11.45 Montag Bis Donnerstag 13.00 bis 17.50 
Freitag 06.50 bis 11.45 Freitag 13.00 bis 17.20
Samstag geschlossen Samstag geschlossen
Sonntag   geschlossen Sonntag geschlossen

Unser ständiges Angebot:

� Fahrausweise aller Art für Inn- und Ausland 
� Fahrplanauskünfte fürSchweiz, Europa und Übersee
� Reservationen für Sitz-, Liege-, Schlaf- und Speisewagenplätze 
�  Geschenkgutscheine nachMass
� Reisearrangementeder Touroperaters  Railtour, Frantour, Imholz etc……… ..

Für Firme n-, Vereins- und Familienreisen unterbreiten wir Ihnen gerne Reisevorschläge.

Wir freuen unsauf Ihren Besuch, Ihren Anruf oder Ihr Mail. Ihre Bahnstation BLS Zollbrück
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� Reservationen für Sitz-, Liege-, Schlaf- und Speisewagenplätze 
�  Geschenkgutscheine nachMass
� Reisearrangementeder Touroperaters  Railtour, Frantour, Imholz etc……… ..

isevorschläge.

on BLS Zollbrück

AUGG+Cie.
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Tel: 034 
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Vormitta
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Sonntag  
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Für Firme
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FCZ 2: Vorschau auf die Rückrunde 
 
Im Winter hat sich die Mannschaft mit Hallen-
fussball fit gehalten. Hier war der Trainingsbesuch 
mehr oder weniger befriedigend. Hätte aber 
sicher besser sein können, auch wenn die Teil-
nahme „nur“ freiwillig war. Zeitweise halfen uns C-
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Turniersieger hinnehmen mussten.  
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Heisssporn Yannick Gurtner. Beide haben uns 
schon öfters in Meisterschaftsspielen ausgehol-
fen. Sie haben sich bereits problemlos integriert 
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2. Mannschaft dar.  
Zum Vorbereitungsprogramm gehörte auch der 
Besuch im Kino Langnau, wo wir den Fussball  

Dokufilm „Pizza Bethlehem“ angeschaut haben.  
Das Kader ist nach wie vor gross, wie alle Jahre 
trennt sich aber die Spreu vom Weizen, wenn es 
darum geht, das Lauftraining draussen in der 
Kälte zu absolvieren. Ein paar Spieler sind just 
gerade zum Zeitpunkt des Lauftrainings verhin-
dert, sei dies durch Krankheit, Arbeit, Hausaufga-
ben erledigen, Familienfest oder höhere Gewalt. 
Meistens wird das auch erst unmittelbar vor 
Trainingsbeginn bemerkt und per SMS mitgeteilt. 
Andere sind sogar noch zu faul um irgendeine 
originelle Ausrede zu erfinden, um mich 
wenigstens so ein wenig bei Laune zu halten. Sie 
kommen einfach gar nicht, wahrscheinlich sind 
sie noch im Winterschlaf. Glücklicherweise hat es 
in der Mannschaft einen verlässlichen Kern, der 
mitmacht, auf den man bauen kann und der auch 
fit war für den Meisterschaftsstart Anfang April. 
Vorher bestritten wir zwei Vorbereitungsspiele 
gegen Escholzmatt und Sumiswald.  
Die Zielsetzung ist klar. Wir sind auf dem 4. Platz 
und schauen nach vorne: Der 3. und auch 2. 
Platz liegen noch in Reichweite, trotz der sich 
noch im Winterschlaf befindlichen Spieler. 
Ich wünsche allen eine verletzungsfreie und 
erfolgreiche Rückrunde 
 

Andreas „Rösi“ Burkhalter 
 
 
„Härzlechi Gratulation“ 
 
Renä (Seniorin) und Rösi (Zwöi-Trainer) haben 
sich im Herbst 2010 das Ja-Wort gegeben. Eine 
grosse Schar des FCZ durfte bei diesem tollen 
Fest dabei sein und auf das Brautpaar anstossen,  

herzlichen Dank!  
 
Der FCZ wünscht den beiden alles Liebe und 
Gute und für die gemeinsame Zukunft viel Glück! 

 

B a h n s t a t i o n  bls   Z o l l b r ü c k 
Tel: 034 424 53 04 Ma il: zollbrueck@bls.ch    Fax : 034 424 53 06
Schalteröffnungszeiten

Vormittag Nachmittag
Mo ntag bis Donnerstag  06.50 bis 11.45 Montag Bis Donnerstag 13.00 bis 17.50 
Freitag 06.50 bis 11.45 Freitag 13.00 bis 17.20
Samstag geschlossen Samstag geschlossen
Sonntag   geschlossen Sonntag geschlossen

Unser ständiges Angebot:

� Fahrausweise aller Art für Inn- und Ausland 
� Fahrplanauskünfte fürSchweiz, Europa und Übersee
� Reservationen für Sitz-, Liege-, Schlaf- und Speisewagenplätze 
�  Geschenkgutscheine nachMass
� Reisearrangementeder Touroperaters  Railtour, Frantour, Imholz etc……… ..

Für Firme n-, Vereins- und Familienreisen unterbreiten wir Ihnen gerne Reisevorschläge.

Wir freuen unsauf Ihren Besuch, Ihren Anruf oder Ihr Mail. Ihre Bahnstation BLS Zollbrück

Ob Bärn oder Berlin, ob eifach oder zrügg, chömit zu üs uf Zoubrügg!

Kurt Muralt
Mech. Schmiede

Schlosserei
Landw. Maschinen

3436 Zollbrück
Telefon 034 496 73 62

Beat Rindlisbacher
Schreinerei

3436 Zollbrück
Telefon 034 496 74 83

Messerschmiede

3436 ZOLLBRÜCK

Inhaber A. Flessati
Tel. 034 496 75 51

AUGG+Cie.G.

Spezialgeschäft feiner
Stahlwaren und Bestecke
Motor- und Handrasenmäher
Reparatur- und Schleifservice
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Senioren: Juhee, der Frühling ist da! 
 
Nach fast fünf Monaten Hallentraining in 
Rüderswil, freute sich sicher jeder Senior, wieder 
Rasen unter den Füssen zu spüren. Sicher gab 
es die eine oder andere Ausnahme  Auch die 
Seniorinnen waren schon ganz „kribbelig“. In 
diesem Frühling haben wir grosse Ziele! Eins 
davon wird sein: Wieder mehr Männer im 
Training! 
 
Neben Kraft, Koordination, Schnelligkeit, … wird 
das „Mätschlen“ weiterhin der wichtigste Trai-
ningsteil sein. Spass, Glückseligkeit und Zufrie-
denheit soll unsere Trainings immer begleiten. 
Also Männer: Auf geht’s! 
Wird eine gewisse Lockerheit auch in die Spiele 
übertragen, ist auch da unser Ziel erreichbar: 
Mehr Tore müssen her! In der Vorrunde haben 
nur zwei Teams weniger Tore geschossen als der 
FC Zollbrück. Anknüpfen an den letzten Match im 
Herbst (7:2 Sieg gegen Lotzwil) ist die Devise. 
Klar, das ist einfacher gesagt als getan. Wenn 
aber jeder Spieler voll konzentriert und motiviert 
ans Werk geht, ist viel möglich. 

Um die gesteckten Ziele zu erreichen, braucht es 
ALLE Senioren! Wir freuen uns IMMER über neue 
Gesichter, ob im Training oder im Spiel. 
Neu im Team begrüssen dürfen wir Kurt 
Neuenschwander. Im Eins von Zollbrück haben 
zwei Spieler das Seniorenalter erreicht. Auch 
beim FC Langnau gibt es neue „alte“ Männer. 
Also sollte es personell keine Probleme mehr 
geben. 
 
Beim Trainer „Dream-Team“ bleibt alles beim 
Alten. Hofer Stifu macht das Administrative und 
coacht die Spiele. Ich leite die Trainings. Wenn 
Stifu verhindert ist, begleiten Christen Märcu und 
ich die Senioren an die Spiele. Märcu ist zudem 
einfach immer da, wenn es ihn braucht. 
Im Herbst haben wir drei uns noch eingespielt. 
Jetzt sind wir parat und freuen uns auf den Fuss-
ballfrühling. Voller Elan nehmen wir zusammen 
die Rückrunde in Angriff! 
 
Hopp Senioren FC Zollbrück! 
 

Sändle Nyffenegger 
 
 
Seniorinnen: Aufruf! 
 
Wir Seniorinnen sind eine ganz kleine Gruppe 
fussballbegeisterter Frauen. Da wir nur ein 
kleines Team sind, dürfen wir mit den Senioren 
des FCZ trainieren. „DANKE VIU MAU!“ Leider 
gibt es keine Meisterschaft für „alte“ Frauen. 
Dafür freuen wir uns einfach an den intensiven  

„Mätschlis“ im Training. 
 
Wenn du Lust auf Fussball hast, 30 Jahre oder 
mehr bist, dann melde dich doch bei Sandra 
Nyffenegger unter Tel. 034 496 51 73! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorinnen-Ausflug Mürren/Schilthorn 

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
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Veteranen: Der älteste FCZ'ler mit Pass 
 
Da ich in der letzten Ausgabe des Club-Organs 
sowohl einen Rück-, als auch einen Ausblick 
gemacht habe, stelle ich euch anstelle eines 
Berichtes der Veteranen hier den ältesten 
lizenzierten Fussballspieler des FC Zollbrück, 
Daniel Geissmann, vor. Er spielt hauptsächlich 
bei den Super-Veteranen, kommt aber in 

unregelmässigen Abständen auch bei den 
Veteranen zum Einsatz.  
Bei einer späteren Gelegenheit folgt dann das 
Porträt des ältesten Aktiven des FC Langnau. 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter 

 
 
Name Daniel Geissmann 
 
Alter bald 51 
 
Wohnort Marlenbergweidli, Lauperswil  
 
Aufgewachsen in Bern Bümpliz 
 
Kinder Andrea (26), Madeleine (24) 
 und Samuel (22) 
 
Erlernter Beruf KV, Analytiker/ 
 Programmierer/Informatiker 
 
Berufliche Tätigkeit heute Leiter der Sammlung 
 technischer Kulturgüter des 
 Verkehrshauses in Luzern 
 
Mein Hobby (neben Fussball) alte, englische Sport- 
 wagen (z.B. Aston Martin) 
 
Das mag ich besonders? Kochen für Freunde 
 
Das habe ich gar nicht gern? 
 Missgunst und Intoleranz 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Auguste Piccard – die ganze 
 Familie Piccard mit ihrem speziellen 
 Pioniergeist fasziniert mich extrem 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) 
 keinen speziellen 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Verteidiger 
 
Meine grösste Stärke als Fussballer Einsatz 
 
Meine grösste Schwäche als Fussballer 
 Schnelligkeit, bzw. "Langsamkeit"... 
 
Warum spielst du Fussball?  
 Aus purer Freude (immer noch)! 

Fortsetzung auf Seite 24

Verkauf und Service
Velos und Motos
Moog Hochdruckreiniger

Langnaustrasse 8
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 77 35
Telefax 034 496 77 35

GmbH

Verkauf und ServiceVerkauf und ServiceV
Velos und MotosVelos und MotosV
Moog Hochdruckreiniger

Langnaustrasse 8
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 77 35Telefon 034 496 77 35T
Telefax 034 496 77 35Telefax 034 496 77 35T

GmbH

Bauunternehmung
W. Tschanz AG
3436 Zollbrück
Telefon 034 496 90 00

Empfiehlt sich für sämtliche Hoch-, Tief- und
Umbauten aller Art
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Beschreibe kurz deinen Werdegang als 
Fussballspieler. 
Ich spielte als Junior bis Inter A1 beim SC 
Bümpliz 78. Danach gab es eine sehr lange Zeit 
(25 Jahre!) ohne Fussball. Schliesslich löste ich 
vor etwa sieben Jahren im Seniorenalter beim FC 
Zollbrück wieder einen Pass. 
 

Wie kam es zu diesem Vierteljahrhundert ohne 
Fussball? 
Nach längerer Zeit im Militär gründete ich mit 23 
Jahren meine erste Firma, die "CAST" (= "Com-
puter Assisted Sport Timing"). Von da an stand 
meine Firma und vor allem auch meine Familie im 
Vordergrund. Für's Fussball spielen blieb keine 
Zeit mehr: Mit der rasanten Vergrösserung meiner 
Firma, die später in Datasport umbenannt wurde, 
stand ich jedes Wochenende irgendwo in der 
Welt im Einsatz. Nach meinem 40. Geburtstag 
musste ich aus dem Zyklus Familie/Firma aus-
scheren und beschloss, eine Weichenstellung in 
eine etwas andere Zukunft vorzunehmen. So 
begann ich wieder mit dem Fussballspielen und 
verkaufte später meine Firma. 
 

Welches war das Highlight, bzw. der Tiefpunkt 
in deiner bisherigen "Fussballkarriere"? 
Da gab es nichts Spezielles: Ich war nie gröber 
verletzt und bekam auch nur ein einziges Mal 
eine rote Karte, weil ich bei den Veteranen als 
letzter Mann den Ball mit den Händen runter 
nahm... Auf der positiven Seite stehen hingegen 
viele gute Erlebnisse mit dem Team! 
 

Könntest du dir vorstellen, mal als Trainer ein 
Team zu übernehmen?  
Eher nein, denn ich kann schlecht zuschauen! 
 

Wie lange gedenkst du noch Fussball zu 
spielen? 
Oh, das habe ich mir gar nie überlegt. Ich lasse 
das einfach auf mich zukommen und setze mich 
nicht unter Druck. 
 

Was schätzst du besonders am Mannschafts-
sport und am Vereinsleben? 
Ich geniesse es, zusammen etwas zu bewegen 
und zwar im wörtlichen Sinn - nämlich den Körper 
zu bewegen- als auch im übertragenen Sinn - 
Stichwort: Teamgeist. 
 

Wie beurteilst du die Veteranen in Bezug auf 
fussballerisches Niveau und Kameradschaft? 
Unsere Limiten kennen wir, denn in unserem Alter 
büssen wir es in den Tagen nach dem Spiel, 
wenn wir über unsere Verhältnisse leben... Wir 
geniessen jedes Spiel und freuen uns daran - das 
macht Spass. 
 

Hast du ein fussballerisches Vorbild?  
Vorbilder sind oftmals auch Trugbilder. Der 
eigene Weg und die eigenen Ziele sind wichtig, 
zumindest für mich.  
 

Du hast als "Berner Giel" keinen Lieblings-
club, auch nicht YB. Wie kommt das? 
Ich schaue selber eigentlich fast nie Fussball am 
TV oder live - das kümmert mich wenig. Zum 
einen kann ich wie oben gesagt einfach schlecht 
zuschauen, zum anderen finde ich das ganze 
Kultgehabe im heutigen Spitzenfussball nicht gut. 
Schliesslich sind die Spiele und die Spieler heute 
grösstenteils austauschbar und die Spiele ver-
laufen alle eintönig ähnlich - es fehlen Charakter-
köpfe wie ein Breitner oder der Netzer... 
 

Daniel, 
besten Dank für das interessante Interview! 

 
 
Vorstands-News 
 

 Der Vertrag mit Stephan Bruni, Trainer der  
1. Mannschaft, konnte um eine weitere 
Saison verlängert werden. Wir wünschen 
Stephan auch weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg bei der Arbeit mit seinem Team. 

 
 In neuen Dress in den Farben des Ämme-

Team dürfen die Junioren Bb die Rückrunde 
in Angriff nehmen. An dieser Stelle danken 

wir dem Dress-Sponsor Garage Hertig ganz 
herzlich. 

 
 Neu hat der FC Zollbrück ein blau-gelbes 

Ersatzdress ohne Reklame, das für alle 
Aktivteams bestimmt ist. Dieses Dress ist in 
der FC Beiz gelagert: Bei Bedarf sich bitte 
melden bei Beat Boss oder Chrigu Erhard 
(Kontaktdaten siehe Seite 3). 

 

Trainingslager (5) 
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Einkaufszentrum. Am Abend folgte der letzte 
Ausgang, bei dem fast alle Teilnehmer anzu-
treffen waren. Gegen Morgen machten sich die 
meisten auf den Heimweg. Um 6 Uhr waren alle 
wieder im Hotel. Dabei wurden Teilnehmer, wel-
che zum Teil schon am Schlafen waren, unange-
nehm aus dem Schlaf geholt.  
 
Samstag, 19. März 2011 (Abreise) 
Wenn es heisst „Alt gegen Jung“, dann ist leider 
schon der letzte Tag angebrochen. Böse Stim-
men liessen verlauten, die Alten hätten den Jun-
gen absichtlich mehrere Getränke bezahlt, damit 
diese beim Spiel weniger Leistungen erbringen 
können. Und wie es kommen musste, die Alten 
waren auch in diesem Jahr routinierter und abge-
klärter. Nachdem es nach 30 Minuten noch 2:2 
stand, wurde nach voller Spielzeit (60 Minuten) 
das Resultat von 7:2 für die Alten vermerkt. Rou-
tinier Beat Boss brachte sich mit seiner Ein-
wechslung in der Halbzeit gleich selber ins Ge-
spräch und legte den Grund für den Sieg in seiner 
Angriffsauslösung fest. Trotz dieser Niederlage: 
auch für die Jungen war es wiederum ein äus-
serst tolles sportliches Ende dieser Woche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Sieg hat viel Kraft gekostet... 

 
 
Nachdem wir uns am Nachmittag am Aussenpool 
noch etwas sonnten, gaben wir die Zimmer ab 
und verschoben Richtung Flughafen. Hierbei 
wurden auch die Fahrzeuge zurückgegeben. Um 
19.15 Uhr nahmen wir wieder Kurs Richtung 
Schweiz, wo wir kurz nach 21.30 Uhr landeten. 
Noch vor Mitternacht waren wir zurück in Zoll-
brück. Von vorhin noch 25 Grad wurden wir hier 
von frischen Temperaturen um den Gefrierpunkt 
begrüsst.  
 
Teilnehmer 2011: 
Beutler Peter, Beutler Heinz, Bruni Stephan, 
Wenger Andrea, Trummer Katia, Bucher Oliver, 
Boss Beat, Rüegsegger Dominik, Wermuth René, 
Trummer Mathias, Spunda Vladislav, Gerber 
Marco, Schober Tim, Oppliger Simon, Schüpbach 
Benjamin, Winkler Stefan, Blaser Yanick, 
Wüthrich Damian, Geissbühler Micha, Trummer 
Manuel, Zimmermann Peter, Lehmann Reto 
 
Fazit von Trainer Stephan Bruni 
Alles hat sehr gut funktioniert und es war eine 
mega geile Woche! 
- Super Trainingsbedingungen 
- Willige Mannschaft, die bei jedem Training gut 

mitgemacht hat und auch sehr engagiert war 
- Positives Resultat: 3 zu 3  im Testspiel gegen 

Einsiedeln (2. Liga) 
- Perfekte Reisebedingungen ohne Flugverspä-

tungen 
- Gutes Wetter 
- Gutes Hotel, wie erwartet 
- „Staff“ hat sehr gut harmoniert und die 

Massage/medizinische Abteilung hat täglich 
positiv auf das Team eingewirkt 

 
Rundum war alles sehr gut und die Stimmung 
perfekt. So konnte der gute Teamgeist nochmals 
gestärkt werden und wir können sicher noch 
lange von dieser schönen Zeit in Málaga spre-
chen. Danke an alle Teilnehmer, die mit positiver 
Stimmung eine solche Woche überhaupt möglich 
gemacht haben. 
 
Auch für nächstes Jahr hoffe ich auf eine rege 
Teilnahme. 

 
Das Tagebuch in voller Länge finden Sie auf 

unserer Homepage.  
Mani Trummer, vielen Dank! 

Trainingslager (4) 

 
Donnerstag 
Auf dem Kunstrasen fand ein kleines Vorberei-
tungstraining für den bevorstehenden Match statt. 
Aber das Training verlief leider nicht ganz 
wunschgemäss. Viele Fehler im Spiel und der 
starke Wind trug sein Übriges zum Geschehen 
bei. Doch dies sollte kein schlechtes Omen sein, 
schliesslich war auch schon im Jahr zuvor beim 
Abschlusstraining nicht alles in Butter. Und wir 
wussten, am Nachmittag konnte es nur besser 
werden. 
 
Demnach verschoben wir nach Estepona, in 
welchem Städtchen eben die Einsiedler ihr Terri-
torium errichtet hatten. Estepona ist wohlverstan-
den nur noch zirka 60 Kilometer von der Meer-
enge von Gibraltar entfernt, also sehr südlich 
gelegen. Wir kamen, infolge falscher Zeit- und 
Organisationsplanung, etwas knapp an. Rund 
zehn Minuten vor dem Match betraten wir den 
Platz. Dass wir drei Schiedsrichter und sogar 
Security bei unserem Spiel antrafen, erhöhte 
unsere Motivation doch sichtlich. 
 
Spiel gegen den FC Einsiedeln (2. Liga, zurzeit  
2. Platz in der Meisterschaft) - 3:3 
 
Die Einsiedler gingen nach einem herrlichen 
Kopftor in der 25. Minute in Führung. Eine schöne 
Hereingabe von der Seite nach einem Corner 
führte zu diesem Tor. Doch nur 5 Minuten später, 
nach einem Foul im Strafraum vom Goalie an 
Reto, verwandelte Marco den Penalty sicher in 
die rechte untere Ecke. Doch noch vor der Halb-
zeitpause konnten die Zweitligisten mit einem 
schönen Pass in die Tiefe zum enteilten Stürmer 
auf 2:1 erhöhen – wahrscheinlich korrekt und kein 
Offside. Nach der Pause erfolgte schliesslich 
sogar noch das 3:1, wieder durch Kopf und wie-
der durch den Innenverteidiger, der schon das 
erste Tor schoss. Doch Zollbrück gab nicht auf. 
Wieder bekamen wir einen Penalty zugespro-
chen, nach einem Foul an Yanick. Wiederum 
nahm Marco Anlauf und wieder Tor... diesmal die 
andere Ecke und hoch, keine Chance für den 
Torhüter. Doch es wurde noch gefährlich und das 
4:2 schien sich abzuzeichnen. Gegen Ende aber 
zeigten die Einsiedler immer mehr Schwächen. 
Als Vladi in der Nachspielzeit einen Freistoss von 
Damuel (Damian) mit dem Kopf verlängerte, war 
der Torhüter aus dem Tor, und ja, es stand ur-
plötzlich 3:3! Das war zugleich die letzte Aktion in  

 
 
diesem Spiel. Und wie schon vor einem Jahr 
konnten wir auch heuer wieder ein Unentschieden 
gegen einen Zweitligisten herausholen. 
 
Am Abend wurde das Unentschieden ein wenig 
gefeiert, mit je zwei Flaschen Wein pro Tisch, den 
uns Golfer Senad, welcher dieses Jahr aber nicht 
dabei war, bezahlte (er wurde 50-jährig). Merci 
Senad! Am Abend gönnte man sich einen Besuch 
in der Hotelbar und anschliessend im Hafen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zollbrück immer einen Schritt voraus? 
 
Freitag 
Der meteorologische Dienst prophezeite satte 25 
Grad für diesen Tag. Er sollte zu unserer Freude 
recht behalten. Die Temperaturen stiegen beim 
Training von Minute zu Minute. Beim Fussball-
tennis und dem anschliessenden Match wurde 
viel getrunken. Die Trinkflaschen wurden allesamt 
leergetrunken und wir freuten uns umso mehr auf 
ein Sonnenbad am Aussenpool. 
 
Bei diesem Sonnenbad wurden wir nicht nur vom 
Bademeister, nein, sondern auch gleich von 
einem Security observiert. Als wir Engländer 
beklatschten, die ungeniert in den Pool sprangen 
(in den Pool springen war verboten), kamen wir 
sogar in den Genuss eines Besuches vom Hotel-
chef. Doch Stephan Bruni konnte ihm mit genü-
gend Charme entgegenwirken, so dass dieser 
nichts auszusetzen fand. 
 
Am späteren Nachmittag, als die Temperaturen 
langsam wieder gesunken waren, machten wir 
uns auf den Weg in ein nahe gelegenes 

Maibummel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wann? Donnerstag, 2. Juni 2011 (Auffahrt) 
 

  10.00 Uhr 
 

 Wo?  Parkplatz Restaurant zur Brücke  
 

   (”Pintli“) in  Zollbrück 
 

 Wer? Alle Mitglieder und Freunde des FCZ  
 

  mit Kind und Kegel...  
 

 Was? Gemeinsame, gemütliche Wanderung 
 

  – Marschzeit ca. 2 bis 2,5 Stunden 
 

  – die Strecke ist kinderwagengängig 
 

  – für Verpflegung ist gesorgt! 
 

 Info? Bei zweifelhafter Witterung gibt 
   

Jörg Stucki (079 439 35 27) ab 
8.00 Uhr Auskunft. 

 
 Freundlich lädt ein 
   Vorstand FC Zollbrück 
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Beschreibe kurz deinen Werdegang als 
Fussballspieler. 
Ich spielte als Junior bis Inter A1 beim SC 
Bümpliz 78. Danach gab es eine sehr lange Zeit 
(25 Jahre!) ohne Fussball. Schliesslich löste ich 
vor etwa sieben Jahren im Seniorenalter beim FC 
Zollbrück wieder einen Pass. 
 

Wie kam es zu diesem Vierteljahrhundert ohne 
Fussball? 
Nach längerer Zeit im Militär gründete ich mit 23 
Jahren meine erste Firma, die "CAST" (= "Com-
puter Assisted Sport Timing"). Von da an stand 
meine Firma und vor allem auch meine Familie im 
Vordergrund. Für's Fussball spielen blieb keine 
Zeit mehr: Mit der rasanten Vergrösserung meiner 
Firma, die später in Datasport umbenannt wurde, 
stand ich jedes Wochenende irgendwo in der 
Welt im Einsatz. Nach meinem 40. Geburtstag 
musste ich aus dem Zyklus Familie/Firma aus-
scheren und beschloss, eine Weichenstellung in 
eine etwas andere Zukunft vorzunehmen. So 
begann ich wieder mit dem Fussballspielen und 
verkaufte später meine Firma. 
 

Welches war das Highlight, bzw. der Tiefpunkt 
in deiner bisherigen "Fussballkarriere"? 
Da gab es nichts Spezielles: Ich war nie gröber 
verletzt und bekam auch nur ein einziges Mal 
eine rote Karte, weil ich bei den Veteranen als 
letzter Mann den Ball mit den Händen runter 
nahm... Auf der positiven Seite stehen hingegen 
viele gute Erlebnisse mit dem Team! 
 

Könntest du dir vorstellen, mal als Trainer ein 
Team zu übernehmen?  
Eher nein, denn ich kann schlecht zuschauen! 
 

Wie lange gedenkst du noch Fussball zu 
spielen? 
Oh, das habe ich mir gar nie überlegt. Ich lasse 
das einfach auf mich zukommen und setze mich 
nicht unter Druck. 
 

Was schätzst du besonders am Mannschafts-
sport und am Vereinsleben? 
Ich geniesse es, zusammen etwas zu bewegen 
und zwar im wörtlichen Sinn - nämlich den Körper 
zu bewegen- als auch im übertragenen Sinn - 
Stichwort: Teamgeist. 
 

Wie beurteilst du die Veteranen in Bezug auf 
fussballerisches Niveau und Kameradschaft? 
Unsere Limiten kennen wir, denn in unserem Alter 
büssen wir es in den Tagen nach dem Spiel, 
wenn wir über unsere Verhältnisse leben... Wir 
geniessen jedes Spiel und freuen uns daran - das 
macht Spass. 
 

Hast du ein fussballerisches Vorbild?  
Vorbilder sind oftmals auch Trugbilder. Der 
eigene Weg und die eigenen Ziele sind wichtig, 
zumindest für mich.  
 

Du hast als "Berner Giel" keinen Lieblings-
club, auch nicht YB. Wie kommt das? 
Ich schaue selber eigentlich fast nie Fussball am 
TV oder live - das kümmert mich wenig. Zum 
einen kann ich wie oben gesagt einfach schlecht 
zuschauen, zum anderen finde ich das ganze 
Kultgehabe im heutigen Spitzenfussball nicht gut. 
Schliesslich sind die Spiele und die Spieler heute 
grösstenteils austauschbar und die Spiele ver-
laufen alle eintönig ähnlich - es fehlen Charakter-
köpfe wie ein Breitner oder der Netzer... 
 

Daniel, 
besten Dank für das interessante Interview! 

 
 
Vorstands-News 
 

 Der Vertrag mit Stephan Bruni, Trainer der  
1. Mannschaft, konnte um eine weitere 
Saison verlängert werden. Wir wünschen 
Stephan auch weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg bei der Arbeit mit seinem Team. 

 
 In neuen Dress in den Farben des Ämme-

Team dürfen die Junioren Bb die Rückrunde 
in Angriff nehmen. An dieser Stelle danken 

wir dem Dress-Sponsor Garage Hertig ganz 
herzlich. 

 
 Neu hat der FC Zollbrück ein blau-gelbes 

Ersatzdress ohne Reklame, das für alle 
Aktivteams bestimmt ist. Dieses Dress ist in 
der FC Beiz gelagert: Bei Bedarf sich bitte 
melden bei Beat Boss oder Chrigu Erhard 
(Kontaktdaten siehe Seite 3). 

 

Trainingslager (5) 
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Einkaufszentrum. Am Abend folgte der letzte 
Ausgang, bei dem fast alle Teilnehmer anzu-
treffen waren. Gegen Morgen machten sich die 
meisten auf den Heimweg. Um 6 Uhr waren alle 
wieder im Hotel. Dabei wurden Teilnehmer, wel-
che zum Teil schon am Schlafen waren, unange-
nehm aus dem Schlaf geholt.  
 
Samstag, 19. März 2011 (Abreise) 
Wenn es heisst „Alt gegen Jung“, dann ist leider 
schon der letzte Tag angebrochen. Böse Stim-
men liessen verlauten, die Alten hätten den Jun-
gen absichtlich mehrere Getränke bezahlt, damit 
diese beim Spiel weniger Leistungen erbringen 
können. Und wie es kommen musste, die Alten 
waren auch in diesem Jahr routinierter und abge-
klärter. Nachdem es nach 30 Minuten noch 2:2 
stand, wurde nach voller Spielzeit (60 Minuten) 
das Resultat von 7:2 für die Alten vermerkt. Rou-
tinier Beat Boss brachte sich mit seiner Ein-
wechslung in der Halbzeit gleich selber ins Ge-
spräch und legte den Grund für den Sieg in seiner 
Angriffsauslösung fest. Trotz dieser Niederlage: 
auch für die Jungen war es wiederum ein äus-
serst tolles sportliches Ende dieser Woche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Sieg hat viel Kraft gekostet... 

 
 
Nachdem wir uns am Nachmittag am Aussenpool 
noch etwas sonnten, gaben wir die Zimmer ab 
und verschoben Richtung Flughafen. Hierbei 
wurden auch die Fahrzeuge zurückgegeben. Um 
19.15 Uhr nahmen wir wieder Kurs Richtung 
Schweiz, wo wir kurz nach 21.30 Uhr landeten. 
Noch vor Mitternacht waren wir zurück in Zoll-
brück. Von vorhin noch 25 Grad wurden wir hier 
von frischen Temperaturen um den Gefrierpunkt 
begrüsst.  
 
Teilnehmer 2011: 
Beutler Peter, Beutler Heinz, Bruni Stephan, 
Wenger Andrea, Trummer Katia, Bucher Oliver, 
Boss Beat, Rüegsegger Dominik, Wermuth René, 
Trummer Mathias, Spunda Vladislav, Gerber 
Marco, Schober Tim, Oppliger Simon, Schüpbach 
Benjamin, Winkler Stefan, Blaser Yanick, 
Wüthrich Damian, Geissbühler Micha, Trummer 
Manuel, Zimmermann Peter, Lehmann Reto 
 
Fazit von Trainer Stephan Bruni 
Alles hat sehr gut funktioniert und es war eine 
mega geile Woche! 
- Super Trainingsbedingungen 
- Willige Mannschaft, die bei jedem Training gut 

mitgemacht hat und auch sehr engagiert war 
- Positives Resultat: 3 zu 3  im Testspiel gegen 

Einsiedeln (2. Liga) 
- Perfekte Reisebedingungen ohne Flugverspä-

tungen 
- Gutes Wetter 
- Gutes Hotel, wie erwartet 
- „Staff“ hat sehr gut harmoniert und die 

Massage/medizinische Abteilung hat täglich 
positiv auf das Team eingewirkt 

 
Rundum war alles sehr gut und die Stimmung 
perfekt. So konnte der gute Teamgeist nochmals 
gestärkt werden und wir können sicher noch 
lange von dieser schönen Zeit in Málaga spre-
chen. Danke an alle Teilnehmer, die mit positiver 
Stimmung eine solche Woche überhaupt möglich 
gemacht haben. 
 
Auch für nächstes Jahr hoffe ich auf eine rege 
Teilnahme. 

 
Das Tagebuch in voller Länge finden Sie auf 

unserer Homepage.  
Mani Trummer, vielen Dank! 

Trainingslager (4) 

 
Donnerstag 
Auf dem Kunstrasen fand ein kleines Vorberei-
tungstraining für den bevorstehenden Match statt. 
Aber das Training verlief leider nicht ganz 
wunschgemäss. Viele Fehler im Spiel und der 
starke Wind trug sein Übriges zum Geschehen 
bei. Doch dies sollte kein schlechtes Omen sein, 
schliesslich war auch schon im Jahr zuvor beim 
Abschlusstraining nicht alles in Butter. Und wir 
wussten, am Nachmittag konnte es nur besser 
werden. 
 
Demnach verschoben wir nach Estepona, in 
welchem Städtchen eben die Einsiedler ihr Terri-
torium errichtet hatten. Estepona ist wohlverstan-
den nur noch zirka 60 Kilometer von der Meer-
enge von Gibraltar entfernt, also sehr südlich 
gelegen. Wir kamen, infolge falscher Zeit- und 
Organisationsplanung, etwas knapp an. Rund 
zehn Minuten vor dem Match betraten wir den 
Platz. Dass wir drei Schiedsrichter und sogar 
Security bei unserem Spiel antrafen, erhöhte 
unsere Motivation doch sichtlich. 
 
Spiel gegen den FC Einsiedeln (2. Liga, zurzeit  
2. Platz in der Meisterschaft) - 3:3 
 
Die Einsiedler gingen nach einem herrlichen 
Kopftor in der 25. Minute in Führung. Eine schöne 
Hereingabe von der Seite nach einem Corner 
führte zu diesem Tor. Doch nur 5 Minuten später, 
nach einem Foul im Strafraum vom Goalie an 
Reto, verwandelte Marco den Penalty sicher in 
die rechte untere Ecke. Doch noch vor der Halb-
zeitpause konnten die Zweitligisten mit einem 
schönen Pass in die Tiefe zum enteilten Stürmer 
auf 2:1 erhöhen – wahrscheinlich korrekt und kein 
Offside. Nach der Pause erfolgte schliesslich 
sogar noch das 3:1, wieder durch Kopf und wie-
der durch den Innenverteidiger, der schon das 
erste Tor schoss. Doch Zollbrück gab nicht auf. 
Wieder bekamen wir einen Penalty zugespro-
chen, nach einem Foul an Yanick. Wiederum 
nahm Marco Anlauf und wieder Tor... diesmal die 
andere Ecke und hoch, keine Chance für den 
Torhüter. Doch es wurde noch gefährlich und das 
4:2 schien sich abzuzeichnen. Gegen Ende aber 
zeigten die Einsiedler immer mehr Schwächen. 
Als Vladi in der Nachspielzeit einen Freistoss von 
Damuel (Damian) mit dem Kopf verlängerte, war 
der Torhüter aus dem Tor, und ja, es stand ur-
plötzlich 3:3! Das war zugleich die letzte Aktion in  

 
 
diesem Spiel. Und wie schon vor einem Jahr 
konnten wir auch heuer wieder ein Unentschieden 
gegen einen Zweitligisten herausholen. 
 
Am Abend wurde das Unentschieden ein wenig 
gefeiert, mit je zwei Flaschen Wein pro Tisch, den 
uns Golfer Senad, welcher dieses Jahr aber nicht 
dabei war, bezahlte (er wurde 50-jährig). Merci 
Senad! Am Abend gönnte man sich einen Besuch 
in der Hotelbar und anschliessend im Hafen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zollbrück immer einen Schritt voraus? 
 
Freitag 
Der meteorologische Dienst prophezeite satte 25 
Grad für diesen Tag. Er sollte zu unserer Freude 
recht behalten. Die Temperaturen stiegen beim 
Training von Minute zu Minute. Beim Fussball-
tennis und dem anschliessenden Match wurde 
viel getrunken. Die Trinkflaschen wurden allesamt 
leergetrunken und wir freuten uns umso mehr auf 
ein Sonnenbad am Aussenpool. 
 
Bei diesem Sonnenbad wurden wir nicht nur vom 
Bademeister, nein, sondern auch gleich von 
einem Security observiert. Als wir Engländer 
beklatschten, die ungeniert in den Pool sprangen 
(in den Pool springen war verboten), kamen wir 
sogar in den Genuss eines Besuches vom Hotel-
chef. Doch Stephan Bruni konnte ihm mit genü-
gend Charme entgegenwirken, so dass dieser 
nichts auszusetzen fand. 
 
Am späteren Nachmittag, als die Temperaturen 
langsam wieder gesunken waren, machten wir 
uns auf den Weg in ein nahe gelegenes 

Maibummel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wann? Donnerstag, 2. Juni 2011 (Auffahrt) 
 

  10.00 Uhr 
 

 Wo?  Parkplatz Restaurant zur Brücke  
 

   (”Pintli“) in  Zollbrück 
 

 Wer? Alle Mitglieder und Freunde des FCZ  
 

  mit Kind und Kegel...  
 

 Was? Gemeinsame, gemütliche Wanderung 
 

  – Marschzeit ca. 2 bis 2,5 Stunden 
 

  – die Strecke ist kinderwagengängig 
 

  – für Verpflegung ist gesorgt! 
 

 Info? Bei zweifelhafter Witterung gibt 
   

Jörg Stucki (079 439 35 27) ab 
8.00 Uhr Auskunft. 

 
 Freundlich lädt ein 
   Vorstand FC Zollbrück 
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

bestellen Sie Ihre Fotos

O N L I N E 

www.fodro-bichsel.ch
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

bestellen Sie Ihre Fotos

O N L I N E 

www.fodro-bichsel.ch
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FCZ 1: Unsere Amateure trainieren fast wie Profis 
 
Die Vorrunde der Saison 2010/2011 gehört nun 
bereits der Vergangenheit an. Der Spätherbst 
wurde genutzt, um die Batterien der Spieler 
wieder aufzuladen. Wie im letzten Bericht 
erwähnt, haben wir die Vorrunde auf dem guten 
fünften Tabellenplatz abgeschlossen. Jetzt ging 
es darum, mit einer seriösen Frühjahrsvorberei-
tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
034 496 30 30 

034 496 30 31

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65
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FCZ 1: Unsere Amateure trainieren fast wie Profis 
 
Die Vorrunde der Saison 2010/2011 gehört nun 
bereits der Vergangenheit an. Der Spätherbst 
wurde genutzt, um die Batterien der Spieler 
wieder aufzuladen. Wie im letzten Bericht 
erwähnt, haben wir die Vorrunde auf dem guten 
fünften Tabellenplatz abgeschlossen. Jetzt ging 
es darum, mit einer seriösen Frühjahrsvorberei-
tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 

Die Mitgliederbeiträge werden nicht geändert. Sie lauten somit unverändert: 
 

 Aktive Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passivmitglieder ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr. 50.-- 

 
7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 

Das ausgeglichene Budget 2011 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler erläutert. Der Aufwand 
steht bei Fr. 127'200.-- und es ist ein Ertragsüberschuss von Fr. 500.-- vorgesehen. Das Budget 2011 
wird einstimmig genehmigt. 
 
8. Wahlen 
 

 8.1. 5 Vorstandsmitglieder 
Der Präsident Christoph Erhard wird für drei weitere Jahre mit Applaus wiedergewählt. Die 
Vorstandsmitglieder Peter Beutler, Beat Boss, Stefan Hofer und Barbara Nyffenegger 
werden für eine weitere Amtsperiode mit Applaus wiedergewählt.  

 
 8.2. 1 Rechnungsrevisor 

Christa Schüpbach wird für eine weitere Amtsperiode als Rechnungsrevisorin mit Applaus 
bestätigt. 

 
9. Statutenänderungen 
 

Es werden keine Statutenänderungen beantragt.  
 
10. Anträge 
 

Vom Vorstand aus soll folgender Antrag um ein weiteres Jahr verlängert werden: 
 

 „Der Verkauf der Passivkarten (mind. Fr. 20.--) und der Matchbälle (Fr. 150.--) erfolgt durch die 
1. Mannschaft. 20  des Erlöses hat sie in die Vereinskasse abzuliefern. Das Team verpflichtet 
sich, eine detaillierte Abrechnung mit Namens- und Adressangaben dem Vorstand abzuliefern.“ 

 
Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
 
11. Ehrungen 
 

Ehrungen durch den Präsidenten Christoph Erhard: 
 Patrick Schüpbach, Hansueli Geissbühler und Markus Meister werden mit Applaus zum 

Freimitglied ernannt. Sämtliche Funktionäre erhalten als Dank für ihre geleistete Tätigkeit eine 
Flasche Sirup.  
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 

Die Mitgliederbeiträge werden nicht geändert. Sie lauten somit unverändert: 
 

 Aktive Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passivmitglieder ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr. 50.-- 

 
7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 

Das ausgeglichene Budget 2011 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler erläutert. Der Aufwand 
steht bei Fr. 127'200.-- und es ist ein Ertragsüberschuss von Fr. 500.-- vorgesehen. Das Budget 2011 
wird einstimmig genehmigt. 
 
8. Wahlen 
 

 8.1. 5 Vorstandsmitglieder 
Der Präsident Christoph Erhard wird für drei weitere Jahre mit Applaus wiedergewählt. Die 
Vorstandsmitglieder Peter Beutler, Beat Boss, Stefan Hofer und Barbara Nyffenegger 
werden für eine weitere Amtsperiode mit Applaus wiedergewählt.  

 
 8.2. 1 Rechnungsrevisor 

Christa Schüpbach wird für eine weitere Amtsperiode als Rechnungsrevisorin mit Applaus 
bestätigt. 

 
9. Statutenänderungen 
 

Es werden keine Statutenänderungen beantragt.  
 
10. Anträge 
 

Vom Vorstand aus soll folgender Antrag um ein weiteres Jahr verlängert werden: 
 

 „Der Verkauf der Passivkarten (mind. Fr. 20.--) und der Matchbälle (Fr. 150.--) erfolgt durch die 
1. Mannschaft. 20  des Erlöses hat sie in die Vereinskasse abzuliefern. Das Team verpflichtet 
sich, eine detaillierte Abrechnung mit Namens- und Adressangaben dem Vorstand abzuliefern.“ 

 
Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
 
11. Ehrungen 
 

Ehrungen durch den Präsidenten Christoph Erhard: 
 Patrick Schüpbach, Hansueli Geissbühler und Markus Meister werden mit Applaus zum 

Freimitglied ernannt. Sämtliche Funktionäre erhalten als Dank für ihre geleistete Tätigkeit eine 
Flasche Sirup.  
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12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident weist auf Ruhe und Ordnung gemäss Garderoben- und Sportplatzreglement hin.  
 Am Freitag 25. Juli 2010 um 19.00 Uhr findet das Freundschaftsspiel zwischen der  

1. Mannschaft und den SCL Tigers statt.  
 Für die kommende Saison wurden die Senioren/Veteranen und die Frauenabteilung mit dem 

FC Langnau gruppiert. Die Mannschaften werden mit dem Namen Oberemmental 05 auflaufen.  
 Stephan Bruni, Trainer der 1. Mannschaft, teilt mit, dass auf der Homepage FVBJ die 

Spielerkarten neu online ausgedruckt werden können. 
 Im November wird ein Vereinsanlass angestrebt. Es ist geplant, dass ein Bundesligaspiel in 

Freiburg besucht wird.  
 Beat Boss erwähnt, dass der Sponsorenlauf am 15. August 2010 stattfindet. Die Bussen 

wurden angepasst. Bei Nichterscheinen beträgt die Busse neu Fr. 200.--.  
 Heinz Blaser fragt an, in welchem Dress die neu gruppierten Mannschaften der Senioren/ 

Veteranen auflaufen werden. Der Präsident orientiert, dass kein neues Dress angeschafft wird 
und die Mannschaften in den vorhandenen Tenüs die Meisterschaft in Angriff nehmen werden.  

 Heinz Beutler dankt dem Vorstand für den unermüdlichen Einsatz. Es läuft wie am Schnürchen. 
Einen besonderen Dank spricht er den Platzwarten sowie dem Webmaster aus. Er weist die 
Mitglieder darauf hin, dass auch wieder schlechtere Zeiten auf den Fussballclub zukommen 
werden und die Mitglieder auch in dieser Zeit zum Verein stehen sollen.  

 
Um 20:50 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
sig. Christoph Erhard sig. Yanick Blaser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 
 
 
 
 
 

Alfred Nyffenegger
Metzgerei

Neumühle, 3436 Zollbrück
Telefon 034 496 85 50

Te
l. 0

34
 4

96
 8

0 
34

Beratung – Service – Verkauf von
Kaffeemaschinen aller Marken

Markus Wisler
Langnaustrasse 68, 3436 Zollbrück
Telefon 034 496 52 62, Fax 034 496 52 63
E-Mail: service@kaffee4you.ch

Datei_platziert.indd   32 04.04.11   10:04



S e i t e  | 33 

Fussball
Club

Zollbrück

Protokoll HV 2010 (4) 

S e i t e  | 33 

 
12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident weist auf Ruhe und Ordnung gemäss Garderoben- und Sportplatzreglement hin.  
 Am Freitag 25. Juli 2010 um 19.00 Uhr findet das Freundschaftsspiel zwischen der  

1. Mannschaft und den SCL Tigers statt.  
 Für die kommende Saison wurden die Senioren/Veteranen und die Frauenabteilung mit dem 

FC Langnau gruppiert. Die Mannschaften werden mit dem Namen Oberemmental 05 auflaufen.  
 Stephan Bruni, Trainer der 1. Mannschaft, teilt mit, dass auf der Homepage FVBJ die 

Spielerkarten neu online ausgedruckt werden können. 
 Im November wird ein Vereinsanlass angestrebt. Es ist geplant, dass ein Bundesligaspiel in 

Freiburg besucht wird.  
 Beat Boss erwähnt, dass der Sponsorenlauf am 15. August 2010 stattfindet. Die Bussen 

wurden angepasst. Bei Nichterscheinen beträgt die Busse neu Fr. 200.--.  
 Heinz Blaser fragt an, in welchem Dress die neu gruppierten Mannschaften der Senioren/ 

Veteranen auflaufen werden. Der Präsident orientiert, dass kein neues Dress angeschafft wird 
und die Mannschaften in den vorhandenen Tenüs die Meisterschaft in Angriff nehmen werden.  

 Heinz Beutler dankt dem Vorstand für den unermüdlichen Einsatz. Es läuft wie am Schnürchen. 
Einen besonderen Dank spricht er den Platzwarten sowie dem Webmaster aus. Er weist die 
Mitglieder darauf hin, dass auch wieder schlechtere Zeiten auf den Fussballclub zukommen 
werden und die Mitglieder auch in dieser Zeit zum Verein stehen sollen.  

 
Um 20:50 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
sig. Christoph Erhard sig. Yanick Blaser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
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1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 5 
 

1. Langenthal 11 Sp. 29 Pkt. 
2. Roggwil 11 24 
3. Ostermundigen 11   25:14 Tore 20 
4. Zollikofen 11   20:16 Tore 20 
5. Zollbrück 11   22:20 Tore 20 
6. Biglen 11 18 
7. Jegenstorf 11 16 
8. Oberdiessbach 11 13 
9. Worb 11 12 
10. Jedinstvo 11 11 
11. Grossh.-Schlosswil 11 5 
12. Langnau 11 0 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 7 
 

1. Utzenstorf a 9 Sp. 27 Pkt. 
2. Rot-Schwarz b 9 20 
3. Ersigen 9 17 
4. Zollbrück 9 16 
5. Frutigen 9 11 
6. Hasle-Rüegsau 9 11 
7. Bützberg b 9 10 
8. Steckholz 9 8 
9. EDO Simme b 9 4 
10. Trubschachen 9 4 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. Koppigen  9 Sp. 27 Pkt. 
2. Sumiswald  9 22 
3. Herzogenbuchsee  9 21 
4. Bützberg  9 14 
5. BW Oberburg  9 13 
6. Ersigen  9 12 
7. Zollbrück  9 10 
8. Lotzwil-Madiswil  9 7 
9. Italica  9 6 
10. Steckholz  9 0 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. Burgdorf  8 Sp. 38:8 Tore 21 Pkt. 
2. Zollbrück  8        33:12 T. 21 
3. Langenthal  8 18 
4. Huttwil  8 15 
5. Ersigen  8 10 
6. Utzenstorf  8 10 
7. Herzogenbuchsee  8 7 
8. Olimpica 84  8 3 
9. BW Oberburg  8 1 

 
Frauen (2. Liga) 
 
1. Kerzers 8 Sp. 18 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  8 16 
3. Diessbach  8   26:15 Tore 15 
4. Oberemmental 05 8   17:15 Tore 15 
5. Spiez  8 13 
6. Galicia  8 9 
7. Courrendlin 1 8 7 
8. Court  8 6 
9. Ostermundigen  8 6 
10. Laupen  0 (Rückzug) 0 

 
Frauen (3. Liga) 
 
1. Steffisburg  9 Sp. 25 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  9 18 
3. Bözingen 34  9 17 
4. Meiringen  9 16 
5. Ittigen  9 15 
6. Huttwil  9 14 
7. Steckholz  9 12 
8. Interlaken  9   19:20 Tore 7 
9. Oberemmental 05 9   10:40 Tore 7 
10. Courtelary  9 (Rückzug) 0 
 
Juniorinnen B9 
 
1. Kirchberg  10 Sp. 21 Pkt. 
2. Aarwangen  10 21 
3. Bözingen 34 10 14 
4. Huttwil  10 12 
5. Oberemmental 05 10 11 
6. Oberburg  10 3 

 
Juniorinnen C 
 
1. Ostermundigen  7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bethlehem BE  7 15 
3. Frutigen  7 12 
4. Herzogenbuchsee 7 10 
5. Burgdorf 7 10 
6. Oberemmental 05 7 7 
7. Weissenstein Bern  7 4 
8. Lotzwil-Madiswil  7 3 
 
 

«So fängt Zukunft an.»
Andreas Wagner, Vorsorgeberater, Generalagentur Burgdorf-Emmental

Mit einem Anruf bei mir gehen Sie den ersten Schritt in Richtung Zukunft. 
Ich begleite Sie in jeder Lebensphase mit kompetenter und massgeschnei-
derter Beratung rund um Vermögensplanung, Vorsorge und Risikoschutz. 

Generalagentur Burgdorf-Emmental
Andreas Wagner
Wynigenstrasse 19, 3400 Burgdorf
Telefon 034 420 07 40, andreas.wagner@swisslife.ch
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1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 5 
 

1. Langenthal 11 Sp. 29 Pkt. 
2. Roggwil 11 24 
3. Ostermundigen 11   25:14 Tore 20 
4. Zollikofen 11   20:16 Tore 20 
5. Zollbrück 11   22:20 Tore 20 
6. Biglen 11 18 
7. Jegenstorf 11 16 
8. Oberdiessbach 11 13 
9. Worb 11 12 
10. Jedinstvo 11 11 
11. Grossh.-Schlosswil 11 5 
12. Langnau 11 0 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 7 
 

1. Utzenstorf a 9 Sp. 27 Pkt. 
2. Rot-Schwarz b 9 20 
3. Ersigen 9 17 
4. Zollbrück 9 16 
5. Frutigen 9 11 
6. Hasle-Rüegsau 9 11 
7. Bützberg b 9 10 
8. Steckholz 9 8 
9. EDO Simme b 9 4 
10. Trubschachen 9 4 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. Koppigen  9 Sp. 27 Pkt. 
2. Sumiswald  9 22 
3. Herzogenbuchsee  9 21 
4. Bützberg  9 14 
5. BW Oberburg  9 13 
6. Ersigen  9 12 
7. Zollbrück  9 10 
8. Lotzwil-Madiswil  9 7 
9. Italica  9 6 
10. Steckholz  9 0 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. Burgdorf  8 Sp. 38:8 Tore 21 Pkt. 
2. Zollbrück  8        33:12 T. 21 
3. Langenthal  8 18 
4. Huttwil  8 15 
5. Ersigen  8 10 
6. Utzenstorf  8 10 
7. Herzogenbuchsee  8 7 
8. Olimpica 84  8 3 
9. BW Oberburg  8 1 

 
Frauen (2. Liga) 
 
1. Kerzers 8 Sp. 18 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  8 16 
3. Diessbach  8   26:15 Tore 15 
4. Oberemmental 05 8   17:15 Tore 15 
5. Spiez  8 13 
6. Galicia  8 9 
7. Courrendlin 1 8 7 
8. Court  8 6 
9. Ostermundigen  8 6 
10. Laupen  0 (Rückzug) 0 

 
Frauen (3. Liga) 
 
1. Steffisburg  9 Sp. 25 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  9 18 
3. Bözingen 34  9 17 
4. Meiringen  9 16 
5. Ittigen  9 15 
6. Huttwil  9 14 
7. Steckholz  9 12 
8. Interlaken  9   19:20 Tore 7 
9. Oberemmental 05 9   10:40 Tore 7 
10. Courtelary  9 (Rückzug) 0 
 
Juniorinnen B9 
 
1. Kirchberg  10 Sp. 21 Pkt. 
2. Aarwangen  10 21 
3. Bözingen 34 10 14 
4. Huttwil  10 12 
5. Oberemmental 05 10 11 
6. Oberburg  10 3 

 
Juniorinnen C 
 
1. Ostermundigen  7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bethlehem BE  7 15 
3. Frutigen  7 12 
4. Herzogenbuchsee 7 10 
5. Burgdorf 7 10 
6. Oberemmental 05 7 7 
7. Weissenstein Bern  7 4 
8. Lotzwil-Madiswil  7 3 
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Frauen: Der Schrecken der Wälder 
 
Am Mittwoch, 16. Januar fiel bei uns der Start-
schuss für die Vorbereitung der Rückrunde. Über 
mangelnden Trainingseinsatz kann ich mich 
sicher nicht beklagen. Es waren stets zwischen 
15 und 18 Spielerinnen im Training. Am Mittwoch 
war immer Lauf- mit anschließendem Hallentrai-
ning in Zollbrück angesagt und am Freitag Lauf-
training in Langnau. Dazu kam noch ein Hallen-
turnier in Huttwil. 
 
Als Abschluss der Vorbereitung stand eine kleine 
Wanderung im Unterfrittenbach mit anschließen-
dem Cervelats bräteln bei mir zu Hause auf dem 
Programm.  
Zur Info an alle Jäger unter unseren Lesern: 
Solltet ihr keine Rehe, Hasen oder Füchse mehr 
finden, wundert euch nicht! Dieses Phänomen hat 

einen ganz einfachen Grund: 20 Fussballfrauen 
haben mit ihrem Geplapper jegliche Wildtiere in 
die Flucht geschlagen! 
 
Vom 10.-13.03.11 verbrachte die 1. und 2. Mann-
schaft zusammen in Brig das Trainingswochen-
ende (siehe Berichte Spielerinnen). 
 
In der Rückrunde wird es neu so sein, dass ich 
das „Eis“ und „Zwöi“ zusammen trainieren werde. 
Das „Zwöi“ hatte im Winter diverse Rücktritte. Für 
ein effektives Training haben wir dadurch zu 
wenige Spielerinnen. Dazu kommt, dass wir der 
Winterpause keinen Trainer für die 2. Mannschaft 
gefunden haben. Aber: Wir bleiben dran! 
 

Tabea Flückiger 
 
 
Frauen: Trainingslager in Brig-Glis 
 
Auf Wunsch der Obfrau Bärbla wurden während 
dem Trainingslager im Sportcenter Olympica die 
Berichte jeden Tag von einem anderen Zimmer 
verfasst. 
 
1. Tag – Donnerstag, 10.03.11 
(von Zimmer Evi, Yvä, Mänä und Chrige) 
Am Donnerstag um 18.30 Uhr starteten wir vom 
Pintliparkplatz Richtung Brig. Nach zweieinhalb 
Stunden Autofahrt erreichten wir unser Sport-
hotel. Diejenigen, die sich im Besitz eines GA`s 
befanden, kamen mit dem Zug. 
Als alle eingetroffen waren, nahmen wir noch 
einen kleinen Imbiss zu uns. Unser Hotelchef 
Hans begrüsste uns mit einer ausführlichen Rede. 
Als er nach etwa einer Stunde ausgeredet hatte, 
durften wir unsere Zimmer beziehen. Müde von 
der Reise und dem langen Zuhören genehmigten 
wir uns einen Schnupf „FC Brig-Glis isch mies, 
drum priis“! 
Ein Schlummertrunk rundete den Tag dann noch 
ab und wir begaben uns in unsere Betten. 
 
2.Tag – Freitag, 11.03.11 
(von Zimmer Lucy, Mäni, Romä und Nitlä) 
Von der Sonne geweckt, gingen wir ausgeschla-
fen ans Frühstücksbuffet. In Brig erwartete uns 
dann um 10.00 Uhr ein schöner neuer Kunst- 

 
rasen. Leider fand das Nachmittagstraining auf 
dem ziemlich holprigen Hotelrasen statt, wo der 
Ball deutlich weniger gut rollte... 
Nach diesen beiden intensiven und lehrreichen 
Trainings waren wir zwar ziemlich müde, aber von 
Ausruhen konnte keine Rede sein: Rumpftest war 
angesagt! 
Den Abend liessen wir gemütlich im Hotel aus-
klingen, in freudiger Erwartung, was uns der 
nächste Tag bringen würde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Volle Konzentration... 

Vereinsadressen 
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Trainer(innen) 
 
Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau 
  P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück 
  P: 034 496 71 26 

Frauen 1 (2. Liga) Tabea Flückiger Geissbühl, 3436 Zollbrück; tabea.flueckiger@gmx.ch 
(FC Oberemmental 05)  N: 079 625 78 63 

Frauen 2 (3. Liga) Susanne Blaser Stauffacherstrasse 40, 3014 Bern 
(FC Oberemmental 05)  N: 079 795 02 53 

Juniorinnen B Adrian Kunz Schützenweg 245, 3550 Langnau; adi_kunz72@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 62 01, N: 079 512 02 40 

 Yvonne Soltermann Dorfstrasse 36, 3555 Trubschachen 
  N: 079 561 92 17 

Juniorinnen C Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

 Manuela Zürcher Schärischachen, 3555 Trubschachen; manuela92@tele2.ch 
  N: 079 705 80 69 
 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Ruud van Deursen c/o Fam. Richard, Stockerenweg 8, 3114 Oberwichtrach 
  N: 079 594 02 89, ruud.van.deursen@gmail.com 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

 Nikolas Zbären Kehrstrasse 1A, 3550 Langnau; ninu_70@hotmail.com 
  P: 079 650 89 79 

J+S Coach Peter Hulliger Knubelacker 40, 3436 Zollbrück; ap.hulliger@bluewin.ch 
  P: 034 496 88 11, N: 079 622 95 14 

Platzwarte Heinz Mürner Postfach, 3432 Lützelflüh; heinz.muerner@bluewin.ch 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil 
  P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Zaugg Hanspeter Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Thomas Muralt Oberfeldstrasse 68, 3550 Langnau i.E.; muto72@bluewin.ch 
  N: 079 399 81 51 

 Christa Schüpbach Mutten 262A, 3534 Signau 
  N: 079 750 95 63 

Webmaster Patrick Gerber Druckerstutz 13, 3436 Zollbrück; patrick.gerber@patnet.ch 
  P: 034 496 55 20, G: 031 324 70 96, N: 079 371 62 53 
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3. Tag – Samstagmorgen, 12.03.11 
(von Lea, Sarah, Viviana, Beatrice) 
Heute mussten wir früh aufstehen! Das Training 
begann bereits um 8.30 Uhr. Um 7.15 Uhr trafen 
wir uns zum Frühstück und eine Stunde später 
machten wir uns auf den Weg zum Fussballplatz. 
Trainiert wurde der Stand eines Verteidigers in 
verschiedenen Übungen. Tabea erklärte, wie wir 
stehen müssen um den Ball zu erobern und die-
sen dann auch kontrollieren können. Wir können 
mit Stolz behaupten, dass wir unsere Sache gut 
gemacht haben. Bei einer weiteren Übung am 
Schluss spielten wir jedoch zu aggressiv. Um 
10.00 Uhr war das Training zu Ende, da auf „un-
serem“ Trainingsfeld noch ein Match stattfand. So 
konnten wir noch etwas Freizeit geniessen, bevor 
es zu unserem leckeren Mittagessen ging. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Matchvorbereitung erfolgreich??  
 
Samstagnachmittag (von Niccle, Nöme, Yela) 
Motiviert starteten wir, trotz der zwei harten Trai-
ningstage, in unser Trainingsspiel. Unser Gegner, 
das Frauenteam des FC Brig-Glis, war ebenfalls 
während ihres Trainingslagers in unserem Hotel 
untergebracht. Schnell wurde klar, wer das bes-
sere Team war: WIR natürlich!!! In der ersten 
Halbzeit taten wir uns schwer, unsere Chancen 
auszunützen. Aus diesem Grund gingen wir torlos 
in die Pause. Für die zweite Halbzeit wurde fast 
das ganze Team ausgewechselt, da sämtliche 
Spielerinnen zum Zug kommen sollten. Hier 
gelang uns ein super Start. Kurz nach dem Anpfiff 
fiel das erste Tor durch M. Gerber. Wir hatten 
unsere Gegnerinnen im Griff und liessen ihnen 
kaum eine Möglichkeit zu Torchancen zu kom-
men. Dem Spielverlauf entsprechend gelang es  

 
 
uns dann auch, durch L. Selvinen, zwei weitere 
Tore zu erzielen. Zwar kassierten wir noch eins, 
konnten den Match aber mit einem schönen 3:1 
ins Trockene bringen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So macht Fussball Spass!!  

 
4. Tag - Sonntag, 13.03.11 (von Jeanine) 
Nach diesen ereignis- und lehrreichen Tagen 
konnten wir den Sonntag etwas ruhiger angehen. 
Um 8.30 Uhr nahmen wir unser letztes Frühstück 
ein, um danach im Wellnessbereich des Hotels 
noch ein bisschen zu entspannen. 
Um 12.00 Uhr gab es noch Mittagessen, bevor 
wir unsere Zimmer räumten. Mit dem Auto bzw. 
Zug ging es dann wieder Richtung Heimat. 
 
Das Trainingslager aus Sicht  
der Obfrau Barbara Nyffenegger 
Wer hätte das gedacht! Noch vor einem Jahr 
waren wir intensiv mit den Vorbereitungen für den 
Zusammenschluss von Langnau und Zollbrück 
beschäftigt. Jetzt konnten wir schon erfolgreich 
unser erstes Trainingslager durchführen. Diese 
Tage haben mir bestätigt, was sich für mich 
schon im Herbst deutlich abzeichnete: Zwei 
Mannschaften sind in dieser kurzen Zeit zu einer 
zusammengewachsen. Einzig an den Trainings-
kleidern und teilweise an der Tischordnung lässt 
sich noch erkennen, dass das noch vor einem 
Jahr zwei Teams waren. Die Mühe und die Zeit, 
die wir in diesen Zusammenschluss investiert 
haben, haben sich für uns alle gelohnt. Einen 
grossen Anteil an diesem Erfolg hat sicher unsere 
Trainerin Tabea Flückiger. Letzten Endes gebührt 
aber auch den Fussballfrauen Lob und Anerken-
nung. Sie arbeiten trotz Vorurteilen, teils auch von 
aussen, harmonisch und erfolgreich zusammen.
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Frauen: Der Schrecken der Wälder 
 
Am Mittwoch, 16. Januar fiel bei uns der Start-
schuss für die Vorbereitung der Rückrunde. Über 
mangelnden Trainingseinsatz kann ich mich 
sicher nicht beklagen. Es waren stets zwischen 
15 und 18 Spielerinnen im Training. Am Mittwoch 
war immer Lauf- mit anschließendem Hallentrai-
ning in Zollbrück angesagt und am Freitag Lauf-
training in Langnau. Dazu kam noch ein Hallen-
turnier in Huttwil. 
 
Als Abschluss der Vorbereitung stand eine kleine 
Wanderung im Unterfrittenbach mit anschließen-
dem Cervelats bräteln bei mir zu Hause auf dem 
Programm.  
Zur Info an alle Jäger unter unseren Lesern: 
Solltet ihr keine Rehe, Hasen oder Füchse mehr 
finden, wundert euch nicht! Dieses Phänomen hat 

einen ganz einfachen Grund: 20 Fussballfrauen 
haben mit ihrem Geplapper jegliche Wildtiere in 
die Flucht geschlagen! 
 
Vom 10.-13.03.11 verbrachte die 1. und 2. Mann-
schaft zusammen in Brig das Trainingswochen-
ende (siehe Berichte Spielerinnen). 
 
In der Rückrunde wird es neu so sein, dass ich 
das „Eis“ und „Zwöi“ zusammen trainieren werde. 
Das „Zwöi“ hatte im Winter diverse Rücktritte. Für 
ein effektives Training haben wir dadurch zu 
wenige Spielerinnen. Dazu kommt, dass wir der 
Winterpause keinen Trainer für die 2. Mannschaft 
gefunden haben. Aber: Wir bleiben dran! 
 

Tabea Flückiger 
 
 
Frauen: Trainingslager in Brig-Glis 
 
Auf Wunsch der Obfrau Bärbla wurden während 
dem Trainingslager im Sportcenter Olympica die 
Berichte jeden Tag von einem anderen Zimmer 
verfasst. 
 
1. Tag – Donnerstag, 10.03.11 
(von Zimmer Evi, Yvä, Mänä und Chrige) 
Am Donnerstag um 18.30 Uhr starteten wir vom 
Pintliparkplatz Richtung Brig. Nach zweieinhalb 
Stunden Autofahrt erreichten wir unser Sport-
hotel. Diejenigen, die sich im Besitz eines GA`s 
befanden, kamen mit dem Zug. 
Als alle eingetroffen waren, nahmen wir noch 
einen kleinen Imbiss zu uns. Unser Hotelchef 
Hans begrüsste uns mit einer ausführlichen Rede. 
Als er nach etwa einer Stunde ausgeredet hatte, 
durften wir unsere Zimmer beziehen. Müde von 
der Reise und dem langen Zuhören genehmigten 
wir uns einen Schnupf „FC Brig-Glis isch mies, 
drum priis“! 
Ein Schlummertrunk rundete den Tag dann noch 
ab und wir begaben uns in unsere Betten. 
 
2.Tag – Freitag, 11.03.11 
(von Zimmer Lucy, Mäni, Romä und Nitlä) 
Von der Sonne geweckt, gingen wir ausgeschla-
fen ans Frühstücksbuffet. In Brig erwartete uns 
dann um 10.00 Uhr ein schöner neuer Kunst- 

 
rasen. Leider fand das Nachmittagstraining auf 
dem ziemlich holprigen Hotelrasen statt, wo der 
Ball deutlich weniger gut rollte... 
Nach diesen beiden intensiven und lehrreichen 
Trainings waren wir zwar ziemlich müde, aber von 
Ausruhen konnte keine Rede sein: Rumpftest war 
angesagt! 
Den Abend liessen wir gemütlich im Hotel aus-
klingen, in freudiger Erwartung, was uns der 
nächste Tag bringen würde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Volle Konzentration... 

Vereinsadressen 
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Trainer(innen) 
 
Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau 
  P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück 
  P: 034 496 71 26 

Frauen 1 (2. Liga) Tabea Flückiger Geissbühl, 3436 Zollbrück; tabea.flueckiger@gmx.ch 
(FC Oberemmental 05)  N: 079 625 78 63 

Frauen 2 (3. Liga) Susanne Blaser Stauffacherstrasse 40, 3014 Bern 
(FC Oberemmental 05)  N: 079 795 02 53 

Juniorinnen B Adrian Kunz Schützenweg 245, 3550 Langnau; adi_kunz72@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 62 01, N: 079 512 02 40 

 Yvonne Soltermann Dorfstrasse 36, 3555 Trubschachen 
  N: 079 561 92 17 

Juniorinnen C Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

 Manuela Zürcher Schärischachen, 3555 Trubschachen; manuela92@tele2.ch 
  N: 079 705 80 69 
 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Ruud van Deursen c/o Fam. Richard, Stockerenweg 8, 3114 Oberwichtrach 
  N: 079 594 02 89, ruud.van.deursen@gmail.com 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

 Nikolas Zbären Kehrstrasse 1A, 3550 Langnau; ninu_70@hotmail.com 
  P: 079 650 89 79 

J+S Coach Peter Hulliger Knubelacker 40, 3436 Zollbrück; ap.hulliger@bluewin.ch 
  P: 034 496 88 11, N: 079 622 95 14 

Platzwarte Heinz Mürner Postfach, 3432 Lützelflüh; heinz.muerner@bluewin.ch 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil 
  P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Zaugg Hanspeter Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Thomas Muralt Oberfeldstrasse 68, 3550 Langnau i.E.; muto72@bluewin.ch 
  N: 079 399 81 51 

 Christa Schüpbach Mutten 262A, 3534 Signau 
  N: 079 750 95 63 

Webmaster Patrick Gerber Druckerstutz 13, 3436 Zollbrück; patrick.gerber@patnet.ch 
  P: 034 496 55 20, G: 031 324 70 96, N: 079 371 62 53 
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3. Tag – Samstagmorgen, 12.03.11 
(von Lea, Sarah, Viviana, Beatrice) 
Heute mussten wir früh aufstehen! Das Training 
begann bereits um 8.30 Uhr. Um 7.15 Uhr trafen 
wir uns zum Frühstück und eine Stunde später 
machten wir uns auf den Weg zum Fussballplatz. 
Trainiert wurde der Stand eines Verteidigers in 
verschiedenen Übungen. Tabea erklärte, wie wir 
stehen müssen um den Ball zu erobern und die-
sen dann auch kontrollieren können. Wir können 
mit Stolz behaupten, dass wir unsere Sache gut 
gemacht haben. Bei einer weiteren Übung am 
Schluss spielten wir jedoch zu aggressiv. Um 
10.00 Uhr war das Training zu Ende, da auf „un-
serem“ Trainingsfeld noch ein Match stattfand. So 
konnten wir noch etwas Freizeit geniessen, bevor 
es zu unserem leckeren Mittagessen ging. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Matchvorbereitung erfolgreich??  
 
Samstagnachmittag (von Niccle, Nöme, Yela) 
Motiviert starteten wir, trotz der zwei harten Trai-
ningstage, in unser Trainingsspiel. Unser Gegner, 
das Frauenteam des FC Brig-Glis, war ebenfalls 
während ihres Trainingslagers in unserem Hotel 
untergebracht. Schnell wurde klar, wer das bes-
sere Team war: WIR natürlich!!! In der ersten 
Halbzeit taten wir uns schwer, unsere Chancen 
auszunützen. Aus diesem Grund gingen wir torlos 
in die Pause. Für die zweite Halbzeit wurde fast 
das ganze Team ausgewechselt, da sämtliche 
Spielerinnen zum Zug kommen sollten. Hier 
gelang uns ein super Start. Kurz nach dem Anpfiff 
fiel das erste Tor durch M. Gerber. Wir hatten 
unsere Gegnerinnen im Griff und liessen ihnen 
kaum eine Möglichkeit zu Torchancen zu kom-
men. Dem Spielverlauf entsprechend gelang es  

 
 
uns dann auch, durch L. Selvinen, zwei weitere 
Tore zu erzielen. Zwar kassierten wir noch eins, 
konnten den Match aber mit einem schönen 3:1 
ins Trockene bringen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So macht Fussball Spass!!  

 
4. Tag - Sonntag, 13.03.11 (von Jeanine) 
Nach diesen ereignis- und lehrreichen Tagen 
konnten wir den Sonntag etwas ruhiger angehen. 
Um 8.30 Uhr nahmen wir unser letztes Frühstück 
ein, um danach im Wellnessbereich des Hotels 
noch ein bisschen zu entspannen. 
Um 12.00 Uhr gab es noch Mittagessen, bevor 
wir unsere Zimmer räumten. Mit dem Auto bzw. 
Zug ging es dann wieder Richtung Heimat. 
 
Das Trainingslager aus Sicht  
der Obfrau Barbara Nyffenegger 
Wer hätte das gedacht! Noch vor einem Jahr 
waren wir intensiv mit den Vorbereitungen für den 
Zusammenschluss von Langnau und Zollbrück 
beschäftigt. Jetzt konnten wir schon erfolgreich 
unser erstes Trainingslager durchführen. Diese 
Tage haben mir bestätigt, was sich für mich 
schon im Herbst deutlich abzeichnete: Zwei 
Mannschaften sind in dieser kurzen Zeit zu einer 
zusammengewachsen. Einzig an den Trainings-
kleidern und teilweise an der Tischordnung lässt 
sich noch erkennen, dass das noch vor einem 
Jahr zwei Teams waren. Die Mühe und die Zeit, 
die wir in diesen Zusammenschluss investiert 
haben, haben sich für uns alle gelohnt. Einen 
grossen Anteil an diesem Erfolg hat sicher unsere 
Trainerin Tabea Flückiger. Letzten Endes gebührt 
aber auch den Fussballfrauen Lob und Anerken-
nung. Sie arbeiten trotz Vorurteilen, teils auch von 
aussen, harmonisch und erfolgreich zusammen.
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau

Datei_platziert.indd   39 04.04.11   10:04



S e i t e  | 40 

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Garage Gerber, Rüderswilstrasse 27, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Loren-Allee 1, 8610 Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh  
 
 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Hans Ryser AG, Sanitär-Spenglerei, 3437 Rüderswil Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Kurt Muralt, Mechanische Schmiede, 3436 Zollbrück MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Bodenmatt, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei A. Nyffenegger, Neumühle, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Simon Gerber, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank, 3550 Langnau Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, Rheinfelden Generali Versicherungen, Stefan Rindlisbacher, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage . Landmasch., 3436 Zollbrück W. Tschanz AG, Bauunternehmung, 3436 Zollbrück 
Ofen-/Cheminéebau P. Dick, 3436 Zollbrück Vaudoise Versicherungen, 3550 Langnau 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, Zollbrück Wenger Schuhe + Sport AG, Dorfstr. 22, 3550 Langnau 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Garage Hans Gerber, Dorfstrasse, 3436 Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage Jakob Hertig, Gohl Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Restaurant Sternen Neumühle, 3436 Zollbrück 
Landi Rüderswil, Bahnhofstr. 13, 3436 Zollbrück Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, Hasle-Rüegsau Visiocom GmbH, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei AVB, 3672 Oberdiessbach 
Gilomen Informatik GmbH, 3432 Lützelflüh-Goldabch Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau i.E. 
Sto AG, 4553 Subingen  Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
Jürg Rothenbühler Schreinerei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, 3550 Langnau i.E. 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Velos und Motos Gurtner, 3550 Langnau i.E. 
 
 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
2. Mannschaft Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 M. Krähenbühl, Bedachungen + Fassadenbau, 3436 Zollbrück 
Senioren Heinz Bögli, Transporte, Burgdorfstrasse, 3550 Langnau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Jakob AG, Seilfabrik, Dorfstrasse 34, 3555 Trubschachen 
 Malerei + Gipserei Erhard, Rüderswilschachen, 3436 Zollbrück 
Juniorinnen W. Tschanz AG, Bauunternehmung, 3436 Zollbrück 
Junioren B Garage Jakob Hertig, 3553 Gohl 
Junioren Cb F. Steck Maschinenfabrik AG, Bahnhofplatz, 3533 Bowil 
Junioren Da H. Ryser AG, Dorf, 3437 Rüderswil 
KiFu E + F Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück 
Trainingsanzug FC Zollbrück MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Trainingsanzug Junior(inn)en  Rest. Thalsäge, Familie U. + B. Badertscher, Thalgraben, 3432 Lützelflüh 
 Velos und Motos Gurtner, Heinz Gurtner, Bädligässli 2, 3550 Langnau 
Trainingsanzug Kinderfussball Schreinerei Jürg Rothenbühler GmbH, Dorfstrasse 31, 3436 Zollbrück 
 Küsus Kaffeemaschinen, M. Wisler, Langnaustrasse 68, 3436 Zollbrück 
 Rest. Thalsäge, Familie U. + B. Badertscher, Thalgraben, 3432 Lützelflüh 
 Velos und Motos Gurtner, Heinz Gurtner, Bädligässli 2, 3550 Langnau 
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Junioren F: Durchhaltevermögen fördern 
 
Winter Ade: Es ist es wieder soweit! Am 28.März 
durften auch unsere F-Junioren wieder einmal 
Rasen unter ihren Fussballschuhen spüren. 
 
Im Winter haben wir, wie immer, in der Turnhalle 
Rüderswil trainiert. Die Kinder wurden in drei 
Gruppen aufgeteilt, so hatten wir genügend Platz, 
um richtig gut trainieren zu können. 
 
Die besuchten Hallenturniere haben wir mit eher 
durchzogenen Resultaten beendet. Am Heim-
turnier in Zollbrück kamen wir nicht über die hin-
tersten Ränge hinaus. In Oberburg blieb uns nach 
einem super Start (2 Siege, 1 Unentschieden) am 

Ende doch nur der 5. Rang. In Wynigen konnten 
wir dann verdient den 4. Rang erreichen. 
 
Fazit dieses Winters: 
Nach meist sehr guten Starts fehlte es uns am 
Ende an Kraft und Durchhaltevermögen, um auf 
einem Spitzenplatz zu landen. 
 
Betrachten wir jedoch die vielen erzielten 
Fortschritte dieses Winters starten wir frohen 
Mutes in die Frühlingsrunde 
 

Eure Trainer 
Küsu, Urs + Bärble 

 
 
Der jüngste FCZ’ler ohne Pass 
 
Wir haben den ältesten FCZ’ler, Daniel 
Geissmann von den Veteranen, vorgestellt und 

hier stellt sich nun der jüngste Fussballer von den 
F-Junioren vor. 

 
Name Nico Neuenschwander 
 

Alter 5 Jahre 
 

Wohnort Kältberg, Ranflüh  
 

Aufgewachsen zu Hause 
 

Geschwister Florian (7), Jonas (3) 
 

Tätigkeit Spielgruppe, ab Sommer KIGA 
 

Wenn ich gross bin werd ich Zimmermann 
 

Ich bin beim FCZ seit August 2010 
 

Ich wollte zum FCZ weil Päpu und Florian 
 auch dort spielen 
 

Im Training mag ich am liebsten 
 Goal schiessen oder halten 
 

Meine Hobbys (neben Fussball) Velofahren, 
 Unihockey, Inlineskaten, 
 Holz sägen und nageln 
 

Das esse ich gern Pommes, Kartoffelstock 
 

Das trinke ich gern Kältberg-Quelle 
 

Das habe ich gar nicht gern 
 Wenn ich von meinen Mitspielern 
 abgeschossen werde! 
 

Diesen Menschen finde ich toll Diego Benaglio 
 

Lieblingsfussballverein (neben FCZ) CH-Nati Danke Nico! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Junioren F: Durchhaltevermögen fördern 
 
Winter Ade: Es ist es wieder soweit! Am 28.März 
durften auch unsere F-Junioren wieder einmal 
Rasen unter ihren Fussballschuhen spüren. 
 
Im Winter haben wir, wie immer, in der Turnhalle 
Rüderswil trainiert. Die Kinder wurden in drei 
Gruppen aufgeteilt, so hatten wir genügend Platz, 
um richtig gut trainieren zu können. 
 
Die besuchten Hallenturniere haben wir mit eher 
durchzogenen Resultaten beendet. Am Heim-
turnier in Zollbrück kamen wir nicht über die hin-
tersten Ränge hinaus. In Oberburg blieb uns nach 
einem super Start (2 Siege, 1 Unentschieden) am 

Ende doch nur der 5. Rang. In Wynigen konnten 
wir dann verdient den 4. Rang erreichen. 
 
Fazit dieses Winters: 
Nach meist sehr guten Starts fehlte es uns am 
Ende an Kraft und Durchhaltevermögen, um auf 
einem Spitzenplatz zu landen. 
 
Betrachten wir jedoch die vielen erzielten 
Fortschritte dieses Winters starten wir frohen 
Mutes in die Frühlingsrunde 
 

Eure Trainer 
Küsu, Urs + Bärble 

 
 
Der jüngste FCZ’ler ohne Pass 
 
Wir haben den ältesten FCZ’ler, Daniel 
Geissmann von den Veteranen, vorgestellt und 

hier stellt sich nun der jüngste Fussballer von den 
F-Junioren vor. 

 
Name Nico Neuenschwander 
 

Alter 5 Jahre 
 

Wohnort Kältberg, Ranflüh  
 

Aufgewachsen zu Hause 
 

Geschwister Florian (7), Jonas (3) 
 

Tätigkeit Spielgruppe, ab Sommer KIGA 
 

Wenn ich gross bin werd ich Zimmermann 
 

Ich bin beim FCZ seit August 2010 
 

Ich wollte zum FCZ weil Päpu und Florian 
 auch dort spielen 
 

Im Training mag ich am liebsten 
 Goal schiessen oder halten 
 

Meine Hobbys (neben Fussball) Velofahren, 
 Unihockey, Inlineskaten, 
 Holz sägen und nageln 
 

Das esse ich gern Pommes, Kartoffelstock 
 

Das trinke ich gern Kältberg-Quelle 
 

Das habe ich gar nicht gern 
 Wenn ich von meinen Mitspielern 
 abgeschossen werde! 
 

Diesen Menschen finde ich toll Diego Benaglio 
 

Lieblingsfussballverein (neben FCZ) CH-Nati Danke Nico! 
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Fussball
Club

Zollbrück

Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Trainingsplan 

 
 
 
 
 
Sehland 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Trainingsplan Frühling 2011 
 

Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 %   

Junioren Ba 19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30  18.00 – 19.30 + 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30 * 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 *  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 *   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 +  17.30 - 19.00 + 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.15   

      

Frauen 2. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Juniorinnen B   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

 Andere Trainingsorte:   * Hasle-Rüegsau    + Oberburg    % Langnau Berufsschule 

Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Trainingsplan 

 
 
 
 
 
Sehland 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Trainingsplan Frühling 2011 
 

Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 %   

Junioren Ba 19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30  18.00 – 19.30 + 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30 * 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 *  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 *   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 +  17.30 - 19.00 + 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.15   

      

Frauen 2. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Juniorinnen B   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

 Andere Trainingsorte:   * Hasle-Rüegsau    + Oberburg    % Langnau Berufsschule 
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Fussball
Club

Zollbrück

Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Trainingsplan 

 
 
 
 
 
Sehland 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Trainingsplan Frühling 2011 
 

Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 %   

Junioren Ba 19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30  18.00 – 19.30 + 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30 * 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 *  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 *   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 +  17.30 - 19.00 + 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.15   

      

Frauen 2. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Juniorinnen B   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

 Andere Trainingsorte:   * Hasle-Rüegsau    + Oberburg    % Langnau Berufsschule 

Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Trainingsplan 

 
 
 
 
 
Sehland 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Trainingsplan Frühling 2011 
 

Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 %   

Junioren Ba 19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30  18.00 – 19.30 + 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30 * 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 *  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 *   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 +  17.30 - 19.00 + 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.15   

      

Frauen 2. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Juniorinnen B   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

 Andere Trainingsorte:   * Hasle-Rüegsau    + Oberburg    % Langnau Berufsschule 

Damit Sie den Durchblick behalten: 
Sportbrillen vom Sehland!

Almut Tamcke · Dipl. Ing. (FH) Augenoptik
Langnaustrasse 37· 3436 Zollbrück

Tel. 034 496 58 30 · www.sehland.ch
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Fussball
Club

Zollbrück

Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Garage Gerber, Rüderswilstrasse 27, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Loren-Allee 1, 8610 Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh  
 
 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Hans Ryser AG, Sanitär-Spenglerei, 3437 Rüderswil Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Kurt Muralt, Mechanische Schmiede, 3436 Zollbrück MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Bodenmatt, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei A. Nyffenegger, Neumühle, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Simon Gerber, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank, 3550 Langnau Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, Rheinfelden Generali Versicherungen, Stefan Rindlisbacher, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage . Landmasch., 3436 Zollbrück W. Tschanz AG, Bauunternehmung, 3436 Zollbrück 
Ofen-/Cheminéebau P. Dick, 3436 Zollbrück Vaudoise Versicherungen, 3550 Langnau 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, Zollbrück Wenger Schuhe + Sport AG, Dorfstr. 22, 3550 Langnau 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Garage Hans Gerber, Dorfstrasse, 3436 Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage Jakob Hertig, Gohl Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Restaurant Sternen Neumühle, 3436 Zollbrück 
Landi Rüderswil, Bahnhofstr. 13, 3436 Zollbrück Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, Hasle-Rüegsau Visiocom GmbH, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei AVB, 3672 Oberdiessbach 
Gilomen Informatik GmbH, 3432 Lützelflüh-Goldabch Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau i.E. 
Sto AG, 4553 Subingen  Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
Jürg Rothenbühler Schreinerei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, 3550 Langnau i.E. 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Velos und Motos Gurtner, 3550 Langnau i.E. 
 
 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
2. Mannschaft Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 M. Krähenbühl, Bedachungen + Fassadenbau, 3436 Zollbrück 
Senioren Heinz Bögli, Transporte, Burgdorfstrasse, 3550 Langnau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Jakob AG, Seilfabrik, Dorfstrasse 34, 3555 Trubschachen 
 Malerei + Gipserei Erhard, Rüderswilschachen, 3436 Zollbrück 
Juniorinnen W. Tschanz AG, Bauunternehmung, 3436 Zollbrück 
Junioren B Garage Jakob Hertig, 3553 Gohl 
Junioren Cb F. Steck Maschinenfabrik AG, Bahnhofplatz, 3533 Bowil 
Junioren Da H. Ryser AG, Dorf, 3437 Rüderswil 
KiFu E + F Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück 
Trainingsanzug FC Zollbrück MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Trainingsanzug Junior(inn)en  Rest. Thalsäge, Familie U. + B. Badertscher, Thalgraben, 3432 Lützelflüh 
 Velos und Motos Gurtner, Heinz Gurtner, Bädligässli 2, 3550 Langnau 
Trainingsanzug Kinderfussball Schreinerei Jürg Rothenbühler GmbH, Dorfstrasse 31, 3436 Zollbrück 
 Küsus Kaffeemaschinen, M. Wisler, Langnaustrasse 68, 3436 Zollbrück 
 Rest. Thalsäge, Familie U. + B. Badertscher, Thalgraben, 3432 Lützelflüh 
 Velos und Motos Gurtner, Heinz Gurtner, Bädligässli 2, 3550 Langnau 

Junioren F 
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Junioren F: Durchhaltevermögen fördern 
 
Winter Ade: Es ist es wieder soweit! Am 28.März 
durften auch unsere F-Junioren wieder einmal 
Rasen unter ihren Fussballschuhen spüren. 
 
Im Winter haben wir, wie immer, in der Turnhalle 
Rüderswil trainiert. Die Kinder wurden in drei 
Gruppen aufgeteilt, so hatten wir genügend Platz, 
um richtig gut trainieren zu können. 
 
Die besuchten Hallenturniere haben wir mit eher 
durchzogenen Resultaten beendet. Am Heim-
turnier in Zollbrück kamen wir nicht über die hin-
tersten Ränge hinaus. In Oberburg blieb uns nach 
einem super Start (2 Siege, 1 Unentschieden) am 

Ende doch nur der 5. Rang. In Wynigen konnten 
wir dann verdient den 4. Rang erreichen. 
 
Fazit dieses Winters: 
Nach meist sehr guten Starts fehlte es uns am 
Ende an Kraft und Durchhaltevermögen, um auf 
einem Spitzenplatz zu landen. 
 
Betrachten wir jedoch die vielen erzielten 
Fortschritte dieses Winters starten wir frohen 
Mutes in die Frühlingsrunde 
 

Eure Trainer 
Küsu, Urs + Bärble 

 
 
Der jüngste FCZ’ler ohne Pass 
 
Wir haben den ältesten FCZ’ler, Daniel 
Geissmann von den Veteranen, vorgestellt und 

hier stellt sich nun der jüngste Fussballer von den 
F-Junioren vor. 

 
Name Nico Neuenschwander 
 

Alter 5 Jahre 
 

Wohnort Kältberg, Ranflüh  
 

Aufgewachsen zu Hause 
 

Geschwister Florian (7), Jonas (3) 
 

Tätigkeit Spielgruppe, ab Sommer KIGA 
 

Wenn ich gross bin werd ich Zimmermann 
 

Ich bin beim FCZ seit August 2010 
 

Ich wollte zum FCZ weil Päpu und Florian 
 auch dort spielen 
 

Im Training mag ich am liebsten 
 Goal schiessen oder halten 
 

Meine Hobbys (neben Fussball) Velofahren, 
 Unihockey, Inlineskaten, 
 Holz sägen und nageln 
 

Das esse ich gern Pommes, Kartoffelstock 
 

Das trinke ich gern Kältberg-Quelle 
 

Das habe ich gar nicht gern 
 Wenn ich von meinen Mitspielern 
 abgeschossen werde! 
 

Diesen Menschen finde ich toll Diego Benaglio 
 

Lieblingsfussballverein (neben FCZ) CH-Nati Danke Nico! 
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